
Auftaktveranstaltung
Nachbarschaftshilfe Poing

(kb) Die Gemeinde Poing mit dem Team Seniorenarbeit und 
das Nachbarschaftshilfe Netzwerk laden herzlich zur Auftakt-
veranstaltung der neuen Nachbarschaftshilfe Poing ein. Sie �n-
det statt am:

Donnerstag, den 9. Februar 2023 um 18 Uhr
in der Grundschule an der Karl-Sittler-Straße

– Weitere Informationen �nden Sie auf Seite 15 –

Der Gewerbeverband Poing lädt 
zum Bürgermeistergespräch

(kb) Der Gewerbeverband Poing lädt ein zum o�enen Dialog nach 
dem Motto: „Wo drückt der Schuh? Gemeinsamkeit am Standort – 
die Lösung!“ Die Veranstaltung �ndet statt am:

Montag, den 6. Februar 2023 um 19.30 Uhr
im Hotel Poinger Hof, Gruber Straße 40

Einlass ab 19.00 Uhr

– Weitere Informationen �nden Sie auf Seite 24 –

Neues Interview mit 
Poing Gutschein Teilnehmer 
„WORK FITNESS BALANCE“!

– Mehr auf Seite 10  – 

Poinger Kunst bei der
„Langen Nacht der Musterhäuser“

Freitag, den 3. Februar von 16:00 bis 22:00 Uhr
im Bauzentrum Poing

Senator-Gerauer-Straße 25 in 85586 Poing / Grub

(na) 16 Künstlerinnen und Künstler in 16 Ausstellungshäusern: 
Am 3. Februar startet die große Kunstausstellung im Bauzentrum 
Poing zur Langen Nacht der Musterhäuser.

Kontakt: Kulturamt Gemeinde Poing, kultur@poing.de
– Mehr dazu auf Seite 8 – 

Angebot für Poinger: 
Angefallenes Brennholz

(lic) Bei Gehölzpflege-
maßnahmen durch den 
Baubetriebshof ist Brenn-
holz angefallen. Poinger 
Bürgerinnen und Bür-
ger können das bunt ge-
mischte Holz für 50 € pro 
Ster erwerben. Es wird 
maximal 1 Ster pro Haus-
halt ausgegeben und nur 
solange der Vorrat reicht.

Die Stämme verschiedener Gehölzarten sind circa 1 m lang und ha-
ben einen Durchmesser von 10 bis 50 cm.
Bei Interesse melden Sie sich bitte im Baubetriebshof unter der Tel. 
08121/22 39 10. Gerne auch per Mail an bbh-verwaltung@poing.de.
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(schk) Kreszenzia und Walter Stäblein zum
60. Hochzeitstag am 29. Januar 2023

(schk) Herrn Horst Böldert zum 80. Geburtstag am 
27. Januar 2023

Aus der Sitzung des Bau- und Umweltausschusses vom 24.01.2023

Bekanntgaben des Bürgermeisters

(nb) Erster Bürgermeister Thomas Stark gab bekannt:

Kreisverkehr Kirchheimer Allee;
Geänderte Ausführung / Entfall von Grüninseln
Hinsichtlich der Nichtausführung der Grüninseln im Bereich der 
Querungsstellen wurde von der ARGE folgende Stellungnahme ab-
gegeben:

„Das Büro Niedenzu ist von uns als Planer für den Kreisverkehr be-
auftragt worden.
Nach dem Entwurf, der in der Gemeinderatssitzung vorgestellt wor-
den ist und auch als Grundlage für die weitere Planung frei gegeben 
wurde, wird die Ausführungsplanung erstellt. In diesem werden die 
Details (z.B. endgültige Wegeführungen, Inseln, Standpunkte der Be-
leuchtung, Verkehrszeichen, etc.) erarbeitet. Dies geschieht immer 
im direkten Austausch mit der technischen Projektsteuerung (Büro 
Staudinger & Krüger GbR). 
Im beschriebenen Fall der Querungsstellen/Inseln, ist aus Gründen 
der Standfestigkeit und auch aus Platz- und P�egegründen auf eine 
Grün�äche verzichtet worden. 
Es hätte nichts gebracht, ca. 15 cm Humus auf eine Beton�äche 
(max.3 m²) auf zu bringen, in der auch noch die Straßenbeleuchtung 
und Verkehrszeichen einbetoniert werden müssen. Diese Fläche wäre 
einfach jedes Jahr verödet.
Darum haben wir uns zu Gunsten der P�ege und Wartung für das 
Kleinstein entschieden.
Es ist einfach eine technische Entscheidung gewesen.“

Eine Rückmeldung an die Gemeinde ist leider unterblieben.

Aufstellung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes Nr. 27.3.1

„Standort Pal�nger Deutschland, südlich der Gruber Straße / 
nördlich der Bahnlinie München-Mühldorf“;
Änderungsbeschluss, Vorstellung des Bebauungsplanentwurfes 
sowie Beschluss zur Einleitung des Verfahrens

(cw) In der Gemeinderatssitzung am 10.11.2022 wurde durch die Fa. 
Pal�nger das geplante Standortkonzept vorgestellt. Diesem Kon-
zept wurde als Grundlage für die Änderung des vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplanes zugestimmt.
Mit dem vorhabenbezogenen Bebauungsplan wird die Fläche als 
Gewerbegebiet für den Vertriebs- und Servicestandort festgesetzt.
Mit der Erstellung des Entwurfes zum vorhabenbezogenen Bebau-

ungsplan wurde der Planungsverband Äußerer Wirtschaftsraum 
München beauftragt. Der Entwurf wurde in der Sitzung durch Herrn 
Krimbacher (PVÄWM) vorgestellt.
Ein Konzept zur Ober�ächenwasserbeseitigung wird derzeit erstellt. 
Die Festsetzungen sind auf Grundlage der Ergebnisse zu ergänzen. 
Eine schalltechnische Untersuchung wird derzeit erstellt. Immissi-
onsschutzrechtliche Festsetzungen sind auf dieser Grundlage ggf. 
zu ergänzen.

Nachdem sich das Baurecht gegenüber der ursprünglichen Planung 
(rd. 6.000 qm Geschoß�äche / bisher rd. 22.000 qm Geschoß�äche) 
reduziert, wird folgendes festgelegt:
Die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes erfolgt 
im vereinfachten Verfahren, von der frühzeitigen Beteiligung der 
Ö�entlichkeit und der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und 
sonstiger Träger ö�entliche Belange nach § 3 Abs. 1, § 4 Abs. 1 BauGB 
wird abgesehen.

Aus der Beratung / Diskussion ergaben sich folgende Anregungen, 
die noch redaktionell in den Entwurf zu übernehmen sind:
• Sichtdreieck zur Kreisstraße (3 x 70 m)
• Die Bezeichnung soll aus „Standort Pal�nger Deutschland“ abge-

ändert werden. (Grundsätzlich wird die Nutzung des Vorhabens 
über einen Durchführungsvertrag sowie den Vorhaben und Er-
schließungsplan geregelt)

• Die entlang der Bahnlinie zu erstellende Lärmschutzwand soll be-
grünt werden.

Es wurde einstimmig folgender Beschluss gefasst:
1. Nach § 2 Abs. 1 BauGB wird die Aufstellung des vorhabenbezo-

genen Bebauungsplanes Nr. 27.3.1 im vereinfachten Verfahren 
nach § 13 BauGB beschlossen.

2. Dem Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 
27.3.1 in der Fassung vom 24.01.2023 mit den redaktionellen 
Änderungen wird zugestimmt.

3. Die Verwaltung wird beauftragt, das Verfahren nach § 3 Abs. 2, 
§ 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen.

Antrag auf Nutzungsänderung der 
bestehenden zwei Wohneinheiten im 
Erdgeschoß in zwei Arbeiterwohnungen;
Markomannenstraße 10, Fl.-Nr. 458/31 Gemarkung Poing

(eic) Der Bau- und Umweltausschuss hat einstimmig in seiner ö�ent-
lichen Sitzung am 24.01.2023 das gemeindliche Einvernehmen zum 
Antrag auf Nutzungsänderung der bestehenden 2 Wohneinheiten 
im Erdgeschoss in 2 Arbeiterwohnungen, Markomannenstraße 10, 
Fl.-Nr. 458/13 Gemarkung Poing, nicht erteilt.

Der Antragsteller beantragt die Änderung der Nutzung im Erdge-
schoss des Wohnhauses Markomannenstraße 10 von Wohnen in 
gewerbliches Wohnen. Geplant sind 2 Arbeiterwohnungen mit 12 
Schlafplätzen, die zur Vermietung angeboten werden.

Das Vorhaben be�ndet sich im Bereich des Bebauungsplanes Nr. 3, 
der nur hinsichtlich seiner Baulinien und Baugrenzen rechtsgültig 
ist. Ansonsten richtet sich die planungsrechtliche Zulässigkeit nach 
§ 34 BauGB.
Für diesen Bereich setzt der Flächennutzungsplan der Gemein-
de Poing ein Allgemeines Wohngebiet fest. In Allgemeinen 
Wohngebieten sind Betriebe des Beherbergungsgewerbes nur aus-
nahmsweise zulässig. Der Antragsteller hat hierzu einen Antrag ge-
stellt, den er jedoch nicht begründet hat.

Für das gesamte Wohnhaus im Erdgeschoss und Obergeschoss wer-
den 9 Stellplätze nachgewiesen. Die erforderlichen 3 Stellplätze für 
die Wohnnutzung im Oberschoss sind als Garage mit 3 Stellplatz�ä-
chen vorhanden. Die erforderlichen 6 Stellplätze für die gewerbli-

Interaktiver Ortsplan
maps.poing.de
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che Nutzung der 2 Arbeiterwohnungen werden als o�ene Stellplät-
ze auf dem Grundstück nachgewiesen.
Von Seiten der Verwaltung bestehen Bedenken gegen das Vorha-
ben, da vorhandener Wohnraum verringert wird und somit einer 
privaten Nutzung bzw. Vermietung nicht mehr zur Verfügung steht.

Antrag auf Baugenehmigung zum 
Ersatzneubau eines Jungviehstalles,
Prof.-Zorn-Straße 19, Fl.-Nr. 1377 Gemarkung Poing

(eic) Der Bau- und Umweltausschuss hat einstimmig in seiner ö�ent-
lichen Sitzung am 24.01.2023 das gemeindliche Einvernehmen zum 
Ersatzneubau eines Jungviehstalles, Prof.-Zorn-Straße 19, Fl.-Nr. 1377 
Gemarkung Poing, erteilt.

Der an dieser Stelle geplante und 2018 genehmigte Bau des Tech-
nikums Rinderhaltung wird nicht weiterverfolgt. Stattdessen bean-
tragt der Antragsteller die Errichtung von drei Ställen auf einer Flä-
che von 55,20 m x 36,66 m für die Haltung von 113 Stück Jungvieh. 

Das geplante Vorhaben be�ndet sich nicht im Geltungsbereich ei-
nes Bebauungsplanes sondern innerhalb eines im Zusammenhang 
bebauten Ortsteils. Die bauplanungsrechtliche Beurteilung des Vor-
habens richtet sich nach § 34 BauGB.  
Für diesen Bereich setzt der Flächennutzungsplan der Gemeinde ein 
Dorfgebiet fest. Die Errichtung eines Jungviehstalles ist planungs-
rechtlich zulässig und fügt sich in die umgebende Bebauung ein.

Antrag auf Baugenehmigung zum Neubau 
eines Milchviehstalls, 
Gutshof 1, 1a, 1b, 2, 3 und 4, Kirchheimer Straße 1, 
Flurstück 1377 Gemarkung Poing

(eic) Der Bau- und Umweltausschuss hat einstimmig in seiner ö�ent-
lichen Sitzung am 24.01.2023 das gemeindliche Einvernehmen zum 
Neubau eines Milchviehstalles, Gutshof 1, 1a, 1b, 2, 3, 4, Kirchheimer 
Straße 1, Fl.-Nr. 1377 Gemarkung Poing erteilt.

Der Antragsteller beantragt den Neubau eines Milchviehstalls zu 
Forschungszwecken.
Der geplante Milchviehstall ist für eine Nutzung mit ca. 100 Milch-
kühen vorgesehen. Die aktuelle Belegung des bestehenden Milch-
viehstalls liegt bei 74 Kühen.
Der Milchviehstall wird auf einer Grund�äche von 76,16 m x 43,58m 
errichtet.

Das Gebäude wird im Wesentlichen in Holzbauweise errichtet. Der 
Stall ist eingeschossig und bekommt im Tierbereich eine massive 
Grube, welche für eine neue Tierhalteform mit Kompostierung un-
tersucht werden soll. 
Der in der Hallenmitte verlaufende Technikgang wird vollständig in 
Massivbau (Stahlbeton) hergestellt und ist nur zu Wartungszwecken 
als begehbarer Gang zugänglich. Im durch eine Brandwand abge-
trennten Besucherbereich wird eine Decke eingezogen, wobei ein 
Dachraum entsteht, welcher aber keinen Aufenthaltsraum aufweist. 
In diesem Dachraum werden Technikleitungen geführt. 
Der Besucherbereich mit Besuchergruppen für ca. 50 Personen, wel-
che in der Regel in Busgruppen auf die Anlage gebracht werden, liegt 
im südöstlichen Bereich.
Die Dächer werden mit einer Dachbegrünung ausgeführt.

Das geplante Vorhaben be�ndet sich nicht im Geltungsbereich ei-
nes Bebauungsplanes sondern innerhalb eines im Zusammenhang 
bebauten Ortsteils. Die bauplanungsrechtliche Beurteilung des Vor-
habens richtet sich nach § 34 BauGB.
Für diesen Bereich setzt der Flächennutzungsplan der Gemeinde 
ein Dorfgebiet fest. Der Neubau eines Milchviehstalls ist planungs-
rechtlich zulässig und fügt sich in die umgebende Bebauung ein.

Antrag auf Baugenehmigung zum Dachausbau 
und Errichtung einer straßenabgewandten 
Gaube bei einem bestehenden Einfamilienhaus, 
Prielmayrstraße 12, Fl.-Nr. 273/7 Gemarkung Poing

(eic) Der Bau- und Umweltausschuss hat einstimmig in seiner öf-
fentlichen Sitzung das gemeindliche Einvernehmen zum Dachaus-
bau und Errichtung einer straßenabgewandten Gaube bei einem 
bestehenden Einfamilienhaus, Prielmayrstraße 12, Fl.-Nr. 273/7 Ge-
markung Poing, erteilt.
Des Weiteren hat er einstimmig der Befreiung nach § 31 Abs. 3 BauGB 
von der Festsetzung zum Maß der baulichen Nutzung und Scha�ung 
eines Vollgeschosses und der damit einhergehenden Überschreitung 
der Geschoss�äche auf 0,6 zugestimmt.

Der Antragsteller beantragt im Rahmen eines Dachausbaus eine 
Dachgaube komplett über das Dachgeschoß zu errichten. Durch die 
Errichtung der Gaube entsteht im bestehenden auch räumlich ge-
nutzten Dachgeschoß ein Vollgeschoß.
Zusätzliche Stellplätze sind nicht erforderlich

Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des rechtsverbindlichen 
Bebauungsplanes Nr. 11 „Süd-Ost“, der Festsetzungen zum Maß der 
baulichen Nutzung enthält. Der Bebauungsplan setzt für den Bereich 
des Grundstückes zwingend eine eingeschossige Bebauung fest, so 
dass die Errichtung eines weiteren Geschosses grundsätzlich nicht 
zulässig ist. Des Weiteren setzt der Bebauungsplan eine Geschoß�ä-
chenzahl bei einer Bebauung mit einem Geschoß von 0,5 und bei 
zwei Geschoßen 0,8 fest.

Für die Errichtung der Dachgaube und der damit verbundenen 
Überschreitung des zulässigen Vollgeschosses stellt der Antragstel-
ler eine Befreiung gemäß § 31 Abs. 3 BauGB von den Festsetzun-
gen des Bebauungsplanes Nr. 11 „Süd-Ost“ nach dem Baulandmo-
bilisierungsgesetz.

Mit dem am 23.06.2021 in Kraft getretenen Baulandmobilisierungs-
gesetz wurde für Gebiete mit einem angespannten Wohnungsmarkt 
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ein weiterer Befreiungstatbestand gescha�en, der eine quali�zierte 
Mitwirkung der Gemeinde, nämlich deren Zustimmung voraussetzt. 
Die Neuregelung �ndet sich im neu gescha�enen § 31 Abs. 3 BauGB.

Die Voraussetzungen des § 31 Abs. 3 BauGB sind erfüllt. Der Befrei-
ung kann zugestimmt werden.

Antrag auf Baugenehmigung zum Anbau einer 
Terrassenüberdachung, 
Schwanenstraße 41, Fl.-Nr. 3602 Gemarkung Poing

(eic) Der Bau- und Umweltausschuss hat mehrheitlich in seiner öf-
fentlichen Sitzung am 24.01.2023 das gemeindliche Einvernehmen 
zum Anbau einer Terrassenüberdachung, Schwanenstraße 41 Fl.-Nr. 
3602 Gemarkung Poing, nicht erteilt.
Die Befreiung zur Überschreitung der Baugrenze ist im Rahmen ei-
ner isolierten Befreiung, wie mit Grundsatzbeschluss vom 16.05.2017 
beschlossen, möglich.
Einer Befreiung zur Überschreitung der max. zulässigen Tiefe von 
3 m wird nicht zugestimmt.

Der Antragsteller beantragt den Anbau einer Terrassenüberdachung 
mit einer Tiefe von 3,85 m und einer Breite von 6,47 m.
Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des rechtsverbindlichen 
Bebauungsplanes Nr. 56 Wohngebiet W 6, der Festsetzungen zu Ter-
rassenüberdachungen enthält.
Nach Nr. 2.4 der Festsetzungen des Bebauungsplanes sind o�ene 
erdgeschossige Terrassenüberdachungen bis zu einer Tiefe von 3 m 
zulässig und dürfen Baugrenzen bis zu 2 m überschreiten, solange 
insgesamt die zulässige Grund�ächenzahl eingehalten wird.
Der Antragsteller hat eine Befreiung zur Überschreitung der Bau-
grenze gestellt.

Die Überschreitung der Baugrenze ist im Rahmen einer isolierten 
Befreiung möglich, wie mit Grundsatzbeschluss vom 16.05.2017 be-
schlossen. Von der max. zulässigen Tiefe wurde hier jedoch nicht ab-
gewichen.
Gemäß den Planunterlagen überschreitet die geplante Terrassen-
überdachung die max. Tiefe um 0,85 m.
Mit Grundsatzbeschlüssen aus den Jahren 2003 und 2011 wurde 
eine einheitliche Tiefe von 3 m für Terrassenüberdachungen fest-
gelegt um eine einheitliche Linie in den einzelnen Baugebieten zu 
erreichen, so dass auch in den textlichen Festsetzungen im Bebau-
ungsplan Nr. 56 Wohngebiet die max. zulässige Tiefe von 3 m ein-
gearbeitet wurde.
Eine Befreiung zur Überschreitung der max. zulässigen Tiefe von 
3 m wurde bisher nicht erteilt.

Nachdem im Bereich des Grundstücks des Antragstellers weitere 
Einfamilienhäuser stehen und dort zum Teil bereits Terrassenüber-
dachungen errichtet wurden, wurde von Seiten der Verwaltung vor-
geschlagen aufgrund von Gleichbehandlung einer Befreiung von der 
max. zulässigen Tiefe von 3 m nicht zuzustimmen.

Digitaler Energienutzungsplan des 
Landkreises Ebersberg; Maßnahmen für das 
Gemeindegebiet Poing
Beratung über die vorgeschlagenen Maßnahmen

(cw) Wie in der Gemeinderatssitzung am 15.12.2022 beschlossen, 
soll in der heutigen BUA-Sitzung erstmals über den Maßnahmen-
katalog beraten werden.
Der Katalog beinhaltet folgende Maßnahmen für die Gemeinde Poing:

1. Prüfung und Entwicklung von Windkraftstandorten
Anpassung des Flächennutzungsplans für Windenergie mit perspek-
tivischer Umsetzung von Windkraftstandorten.
Durch die anstehende Privilegierung von Windkraftanlagen im Ab-
stand von 1.000 m zur Wohnbebauung („5 H-Regelung“*) und den 
Restriktionskriterien zum Drehfunkfeuer Ottersberg (3 km Radius) 
verbleiben in Poing nur im südwestlichen Bereich Flächen, die für 
die Errichtung von Windkraftanlagen zur Verfügung stehen.
Vor diesem Hintergrund wird vorgeschlagen, auf eine Konzentrati-
ons�ächenplanung mit Ausschlusswirkung zu verzichten.
Die Flächen für Windkraftpotenzial in Poing (aus dem digitalen 
Energienutzungsplan des Landkreises Ebersberg) wurden dem Re-
gionalen Planungsverband München zur Ausweisung von Vorrang-
gebieten für die Errichtung von Windenergieanlagen im Regional-
plan mit Schreiben vom 25.11.2022 gemeldet.

*ausgehend von WEA mit 200 m Höhe

Nächste Schritte:
Es sollen alle Eigentümer der betro�enen Grundstücke zu einer In-
foveranstaltung eingeladen werden.

Priorität: 1

2. Bauleitplanung PV-Frei�äche
Geeignete Gebiete sollen für die Errichtung von PV-Frei�ächen fest-
gelegt und weitergehende Schritte zur Bauleitplanung angesto-
ßen werden.

Es wird hier als Maßnahme ein Fokusgebiet im 500 m-Korridor der 
A 94 vorgeschlagen.
Vor Änderung des Flächennutzungsplanes / Aufstellung ei-
nes Bebauungsplanes sollten Gespräche mit den Grundstücks-
eigentümern geführt werden, ob überhaupt Interesse an Auswei-
sung / Umsetzung besteht.
Anfragen von Investoren lagen der Gemeinde schon vor, waren 
aber nicht mit den Grundstückseigentümern abgestimmt. 
Nächste Schritte:
Es sollen alle Eigentümer der betro�enen Grundstücke zu einer In-
foveranstaltung eingeladen werden.

Aktuell erfolgte durch eine Änderung des BauGB rückwirkend 
zum 01.01.2023 eine Teil-Privilegierung für Photovoltaik-Anla-
gen im Außenbereich (200 m-Korridor entlang Autobahn und 
Schiene).

Priorität: 3

3. Parkplatz-PV
Identi�zierung und Aktivierung von Eigentümern geeigneter Flä-
chen für Parkplatz-PV im Gemeindegebiet.

Hier gab es mit einzelnen Grundstückseigentümern, die über ge-
eignete Parkplatz�ächen verfügen, bereits Gespräche. Auf die an-
deren Grundstückseigentümer wird die Gemeinde noch gesondert 
(schriftlich) zugehen.

Priorität: 1

4. Nutzung der Dach�ächen im Gemeindegebiet für erneuer-
bare Energien
Aktivierung von Gebäudeeigentümern zur Ergänzung ihrer 
Dach�ächen mit PV-Modulen und Solarthermieanlagen.

Hier werden bereits in Abstimmung mit EBERWERK Gespräche ge-
führt. Durch den Krieg in der Ukraine und die steigenden Stromkos-
ten geht der Trend dazu, dass viele Hauseigentümer wollen, aber 
es derzeit an Verfügbarkeiten (Material, geeignete Firmen, Bayern-
werk) scheitert.
Eine Bündelaktion über die Energieagentur ist erst in 2 – 3 Jahren 
wieder möglich.

Interaktiver Ortsplan
maps.poing.de
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Priorität: 1

5. Entwicklung von Wärmestrategien im Gemeindegebiet
De�nition und Prüfung von Ausbaugebieten. Entwicklung von Wär-
mestrategien im Rahmen von Energiekonzepten.

Wohngebiete W 3 und W 4:
Hierzu �ndet am 31.01.2023 eine Veranstaltung mit der Bayernwerk 
Natur GmbH zum Thema Anschlussmöglichkeiten an Fernwärme 
statt

Osterfeld:
Seitens des Betreibers der Biogasanlage gibt es Überlegungen, diese 
zu erweitern und ggfs. auch mehr Gebäude zu versorgen.
Diese Maßnahme kann weiterverfolgt werden. Gespräche mit den 
für die Versorgung in Frage kommenden Hauseigentümern wer-
den geführt.

Angelbrechting:
Hier werden 2 Varianten vorgeschlagen:

Für die Variante A könnte in einem 1. Schritt ein Gespräch mit dem 
Eigentümer der Sommerholz-Ranch geführt werden, ob der Aufbau 
eines Heiz(kraft)werks überhaupt vorstellbar wäre. Hier ist die Frage 
zu stellen, wer den Betrieb übernimmt.

Zu Variante B müsste auch mit dem Betreiber gesprochen werden, 
ob Kapazitäten / Bereitschaft usw. vorhanden sind.
Auch zu Variante B müssten Gespräche geführt werden.
Die Eigentümer werden zu einem Gespräch eingeladen.

Priorität: 3

6. Klimagerechte Bauleitplanung
Schrittweise sollen Instrumente zur Berücksichtigung klimaschutz-
relevanter Belange in die Bauleitplanung integriert werden.

Soweit es rechtlich möglich war, wurden klimaschutzrelevante Be-
lange schon immer in der Bauleitplanung berücksichtigt.
Der Festsetzungskatalog des § 9 BauGB ist abschließend.
Es ist nicht Aufgabe der Bauleitplanung, sinnvolle ökologische Ziele 
ohne gleichzeitig gegebene städtebauliche Rechtfertigung durch-
zusetzen. Seit 2022 gab es mehrere Gesetzesänderungen, u.a. Wind-
an-Land-Gesetz.
Die Gemeinde legt hier großen Wert darauf, die Klimafolgen im Rah-
men des Kon�iktbewältigungsgebots zu minimieren.

Priorität: 3

7. Teilnahme am European Energy Award
Einführung des European Energy Award zur Verstetigung des Kli-
maschutzes in der Gemeinde und Etablierung eines Energieteams.

Solche Projekte sind nur mit entsprechenden Personalressourcen 
umzusetzen.
Es wurde einstimmig folgender Beschluss gefasst:
Den im Sachvortrag angeführten Aussagen zum weiteren Vorgehen 
und der Priorisierung wird zugestimmt.
Der Bau- und Umweltausschuss wird regelmäßig über die Ergeb-
nisse informiert.

Vandalismus in der Dreifachturnhalle
(lic) Am 25.01.2023 konnten Täter unbemerkt ein Feuer im Sanitär-
raum der Dreifachturnhalle legen und einen Bewegungsmelder 
durch Gewalteinwirkung abbrechen. Der dadurch entstandene Scha-
den beläuft sich auf circa 150 €.

Aschereste und Brandspuren im 
Sanitärraum der Turnhalle

Diese Art von vorsätzlicher Zerstörung von ö�entlichem Eigentum 
häuft sich leider in letzter Zeit.
Die Gemeinde Poing setzt eine Belohnung von bis zu 50 € für den-
jenigen aus, der sachdienliche Hinweise zur Ermittlung des/der Tä-
ter/s geben kann.

Hinweise bitte an die Gemeinde Poing/Baubetriebshof 
(Tel. 22 391-0) oder die Polizeiinspektion Poing (Tel. 99 17-0).

Parkplatz beim Kinderland Fresiengasse
(rei) Der Gemeindeverwaltung wurde mitgeteilt, dass die Eltern der 
Kinder, die das Kinderland Fresiengasse besuchen, beim Bringen und 
Abholen der Kinder teilweise keinen Parkplatz �nden. Unter ande-
rem würden diese von Anwohnern sowie Eltern der naheliegenden 
Grund- und weiterführenden Schulen belegt werden. 

Die Verwaltung informiert, dass der Parkplatz vor dem Kinderland 
Fresiengasse, welcher durch die Blumenstraße zu erreichen ist, den 
Eltern und Personal des Kinderlands vorbehalten ist. 

Lassen Sie Ihr Kind den Schulweg zu Fuß gehen. Neben der zusätzli-
chen Bewegung ermöglichen Sie Ihrem Kind ein Gemeinschaftserleb-
nis mit anderen Schulkindern. 
Wenn ein Elterntaxi wirklich zwingend erforderlich ist, steht für die El-
tern der Grund- und weiterführenden Schulen in der Seerosenstraße 
eine Vielzahl von so genannten Kiss & Ride Parkplätzen zur Verfügung. 

In Hinblick auf das gute Miteinander bitten wir um gegenseitige 
Rücksichtnahme und Beachtung.

Ausweise und Reisepässe

(bec) Folgende Personalausweise und Reisepässe liegen im Rathaus 
der Gemeinde Poing, Bürgerbüro Zi. 011 (Erdgeschoss), zur Abho-
lung bereit:

• Reisepässe
Beantragungszeitraum:
bis einschließlich 09.01.2023 

• Personalausweise*
Beantragungszeitraum:
bis einschließlich 16.01.2023 

* Beachten Sie bitte: 
Erst nach Erhalt des „PIN - Briefes“
(PIN-Brief-Versand nur an Personen ab 16 Jahre) ist die Abho-
lung des Personalausweises möglich!

Alle zurückgelieferten Ausweisdokumente können Sie während der 
Ö�nungszeiten:
Montag – Freitag:  08:00 - 12:30 Uhr
Donnerstag zusätzlich: 14:00 - 18:00 Uhr

oder nach Terminvereinbarung abholen.
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Bitte vergessen Sie nicht, Ihren bisherigen Ausweis bzw. Pass mit-
zubringen.

Sollte ein Angehöriger oder Bekannter das Ausweisdokument für Sie 
abholen wollen, beachten Sie bitte, dass sich dieser ausweisen und 
eine schriftliche Vollmacht vorlegen muss.

Für Auskünfte oder Terminvereinbarungen erreichen Sie uns unter:
Tel.: 08121/97 94-150, -151,-152, -153, -154
E-Mail: buergerbuero@poing.de

Online Terminvereinbarung: 
www.cm-terminreservierung.de/poing

Ukraine-Flüchtlinge: Informationen & Hilfe
Allgemeine Informationen:                                                        
www.poing.de/ukraine-hilfe

Kontaktaufnahme: ukraine@poing.de

Das Landratsamt Ebersberg hält umfangreiche Informationen 
auch in ukrainischer Sprache bereit: 
www.lra-ebe.de/aktuelles/informationen-zur-ukraine-krise
Herzlichen Dank für die große Hilfsbereitschaft zur Unterstützung 
der Kriegs�üchtlinge aus der Ukraine, die sich in zahlreichen Hilfs- 
und Wohnungsangeboten, in Sach- und Geldspenden ausdrückt.

Helferkreise der Gemeinde Poing
(pm) Es gibt 4 Helferkreise für die Unterstützung der Ukrai-
ne-Flüchtlinge in Poing. Wenn Sie mitwirken möchten oder kon-
krete Fragen haben, melden Sie sich bitte bei den folgenden 
Ansprechpartnern:

Behördengänge:
Götz Kirchho�  Telefon: 0171/230 58 17
Bernhard Diecker Telefon: 0170 /852 61 08
E-Mail:   buerokratie.helfer@gmail.com

Deutschkurse:
Anna Andelshauser Telefon: 0173/49 21 209
E-Mail:   deutschkurs@kluge.bayern

Patenschaften:
Matthias Goetz  Telefon: 0160/96 87 09 78
E-Mail:   poing4u@outlook.de

Kleiderkammer:
Lisa Demmer   E-Mail: lisa.demmer57@t-online.de

Wir bedanken uns bei allen teilnehmenden Helferinnen und 
Helfern für Ihr Engagement! 
Für weitere Anliegen wenden Sie sich an Ihre Ansprechpart-
nerin Frau Kufner, die Sie über die Telefonnummer 08121/97 
94-160 oder die E-Mail ukraine@poing.de erreichen können.
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Hilfen für Ukraine-Opfer
Sie haben weiterhin die Möglichkeit mit Geldspenden zu helfen:

Gemeinde Poing
DE14 702 501 50 0000 600 130
Verwendungszweck: Ukraine-Hilfe 
(bitte unbedingt angeben!)

Kostenlose Sprechstunde
Der Helferkreis Behördenhilfe bietet im Bürgerhaus jeweils 
dienstags von 18:30 bis 21:30 Uhr im Raum 3 im 1. OG, 
Bürgerstr. 1, 85586 Poing eine Sprechstunde für die ukrai-
nischen Mitbürger bzw. Wohnraumgeber zur Klärung von 
Behördenangelegenheiten an.

Abfalltelegramm – Ö�nungszeiten und Termine

Wertsto�hof
Gruber Str. 57
– Winterzeit –

(Nutzung nur durch Poinger Be-
wohner / Eigentümer / Mieter / 
Pächter)

Mo.-Do. 9 – 12 Uhr
und 
15 – 18 Uhr

Fr. 9 – 18 Uhr

Sa. 9 – 18 Uhr

Containerstandplätze /
Benutzungszeiten

(Nutzung nur durch Poinger 
Bewohner / Mieter /
Eigentümer /Pächter)

Montag bis Samstag
7 – 19 Uhr

NICHT an Sonn- und Feiertagen!

Die Containerstandplätze wer-
den überwacht.

Komposthof Schimpf
in Angelbrechting In der Winterzeit geschlossen!

Hier �nden Sie die nächsten Termine:

Giftmobil Samstag, den 4. Februar 2023 
von 10.45 – 11.45 Uhr am Volks-
festplatz, Am Hanselbrunn1 
in Poing neben dem 
Baubetriebshof  der Gemeinde

Papiersammlung Samstag, den 25. Februar 2023 
von 9 – 14 Uhr am Evange-
lischen Gemein-dezentrum, 
Gebrüder-Asam-Str. 6 in Poing

Gartenabfallsammlung Montag, den 27. März 2023

Tonnen-Leerungstermine  Februar 2023

Restmülltonnen
(14 -tägig)

von Dienstag, 31. Januar 2023
bis Freitag, 3. Februar 2023

von Dienstag, 14. Februar 2023
bis Freitag, 17. Februar 2023

Komposttonnen
(14-tägig)

Mo/Di/Mi 6. – 8. Februar 2023
Mo/Di/Mi 20. – 22. Februar 2023 

(hug) Den genauen Leerungsplan für Ihre Straße �nden Sie im 
„Ganzjährigen Leerungsplan“ u.a. auf der Homepage der Gemein-
de Poing.

Hinweis zur Papierentsorgung
Es findet in der Regel jeden letzten Samstag im Monat eine 
Papiersammlung von Vereinen statt. Genaue Termine und Ortsan-
gaben sind kurz vorher im Gemeindeblatt verö�entlicht. 
Bitte nutzen Sie diese Möglichkeit. Sie unterstützen dadurch zum 
einen den sammelnden Verein und zum anderen entlasten Sie un-
sere Papiercontainer. 

Wir weisen auch darauf hin, dass die Feuerwehr Poing in ihrem Hof 
eine Gitterbox aufgestellt hat. Dort können Sie Altpapier gebündelt 
(keine Kartonagen) einwerfen. Bitte beachten Sie aber auch hier die 
üblichen Einwurfzeiten werktags von 7 – 19 Uhr. 

Einwurfzeiten an den Containerstandplätzen
(goe) In Poing gibt es viele Containerstandplätze zur Entsorgung 
von Papier, Verkaufsverpackungen, Altglas und Altkleidung. Natür-
lich darf man diese nicht rund um die Uhr benutzen. Bitte beachten 
Sie folgende Einwurfzeiten:

Sommerzeit: Winterzeit:

Montag 
bis Donnerstag

09 – 12 Uhr
und
16 – 19 Uhr

09 – 12 Uhr
und
15 – 18 Uhr

Freitag
09 – 12 Uhr
und
13 – 19 Uhr

09 – 18 Uhr

Samstag 9 – 18 Uhr 9 – 18 Uhr

Die Containerstandplätze werden überwacht. Seit 2020 ha-
ben wir dafür eine Detektei beauftragt, die Verstöße gegen die 
Abfallwirtschaftssatzung zur Anzeige bringt (Müllablagerungen, 
Missachtung von Einwurfzeiten).

Zu gefährlich zum Wegwerfen

(goe) Der Landkreis Ebersberg führt zur Beseitigung von 
Problemabfällen aus Haushalten (nicht aus Gewerbe und Indus-
trie!) in regelmäßigen Zeitabständen eine Problemmüllsammlung 
durch. Das Giftmobil kommt wieder nach Poing am:

Samstag, den 4. Februar 2023 
von 10.45 Uhr – 11.45 Uhr 

Volksfestplatz der Gemeinde, Am Hanselbrunn
(neben dem Baubetriebshof)

Es können dort u.a. folgende gesundheits- oder umweltgefährdende 
Abfälle abgegeben werden:

Ab�ussreiniger, Autowasch- und P�egemittel, Arzneimittelreste, 
Backofen- und Grillreiniger, Brems�üssigkeit, Chemikalien, Desinfek-
tionsmittel, Entkalker, Frostschutzmittel, Glasreiniger, Holzschutzmit-
tel, Nagellackentferner, Putzmittelreste, Spraydosen mit Füllresten, 
Rostschutzmittel, WC-Reiniger und Beckenstein, P�anzenschutz-
mittel usw. 

Bitte geben Sie Problemabfall beim Giftmobil nur in haushaltsübli-
chen Mengen ab und nicht in großen Gebinden (maximal 30 l Be-
hältervolumen).
Außerdem können, da die Gemeinde kein Öli-System hat, Alt-Spei-
sefette und -öle in Kunststo��aschen über das Giftmobil kosten-
los entsorgt werden. Dieses Material wird nach entsprechender Auf-
bereitung zu Bio-Kraftsto� verarbeitet. 
Leuchtsto�röhren und Energiesparlampen können in haushalts-
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üblicher Menge jederzeit am Wertsto�hof zu den aktuellen Ö�-
nungszeiten abgegeben werden.
Problemabfälle machen gewichtsmäßig nur einen kleinen Prozent-
satz des Hausmülls aus. Durch ihre vielfältigen Schadsto�e fallen 
Problemabfälle aber besonders ins Gewicht.
Produkte, die umweltgefährdende Sto�e enthalten, dürfen auf kei-
nen Fall in die Restmülltonne, damit Luft, Wasser und Boden nicht 
belastet werden. Bitte nutzen Sie deshalb diesen kostenlosen Ser-
vice des Giftmobils. 

Entsorgungszentrum „An der Schafweide“
(goe) Das Landratsamt Ebersberg hat mitgeteilt, dass das 
Entsorgungszentrum „An der Schafweide“ in Ebersberg ab sofort 
wieder zu den bisherigen Ö�nungszeiten zurückkehrt.
Geö�net ist somit wieder wie folgt:

Montag bis Freitag von 8-12 Uhr und 12.30 – 15 Uhr.

Kostenlos abzugeben
(gö) Tagesbett Ikea „Tromsnes“, aus Metall, weiß, inkl. Lattenrost und 
bei Bedarf auch Matratze, sehr gut erhalten, wie neu.
Näheres unter Tel. 0151/56 16 82 55

(gö) Faschingskostüme und -hüte für Erwachsene.
Näheres unter Tel. 08121/86 60.

Wärmedämmung schnell und einfach
Mit verschiedenen Wegen der Wärmedämmung sparen Sie clever 
Heizkosten! Denn die Wärmeisolierung hilft Ihnen, die Wärme im 
Haus und die Kälte draußen zu halten. Dabei muss es nicht immer 
gleich eine Komplettsanierung sein, und auch den Handwerkerbe-
such können Sie oft umgehen. Finden Sie hier 5 Tipps, wie Sie Ihr 
Zuhause durch einfache kleine Sanierungsmaßnahmen vor Kälte-
verlusten schützen: 

1. Fenster- und Türrahmen abdichten
Fenster- und Türrahmen können sich verziehen, egal, ob sie aus 
Kunststo� oder Holz sind. Ein Spalt ist zwar nicht immer zu sehen, 
den Luftzug kann man aber mit der Hand am Rahmen spüren. Das 
Problem können Sie leicht mit selbstklebenden Dichtungsbändern 
von der Rolle beheben. Es gibt sie preiswert in verschiedenen Grö-
ßen, und sie schließen unkompliziert die Lücken. Kalte Luft, die dann 
noch unter der Tür hindurchzieht, können Sie z. B. mit einer selbst-
klebenden Abdeckleiste stoppen.

2. Warme Füße dank gedämmter Kellerdecke
Schlecht gedämmte Fußböden im Erdgeschoss sorgen nicht nur für 
kalte Füße, sondern auch für einen Verlust an kostbarer Heizenergie. 
Den Erdgeschossboden zu sanieren ist allerdings sehr aufwändig 
und kostspielig. Die einfachere und wesentlich günstigere Alterna-
tive ist die Dämmung der Kellerdecke. Bei Massivdecken etwa lassen 
sich leicht Dämmplatten an die Kellerdecke kleben oder dübeln. Die 
verbaubare Dicke der Platten richtet sich nach der Höhe des Keller-
raums und der Fenster- und Türstürze. 

3. Freiliegende Leitungen dämmen
Freiliegende Leitungen durch ungeheizte Räume führen zu hohen 
Wärmeverlusten und kosten damit unnötig Geld. Das gilt für Heiz-
rohre ebenso wie für die Warmwasserleitung. Dämmen Sie deshalb 
unbedingt Ihre freiliegenden Leitungen. Dämmschalen bekommen 
Sie im Fachhandel und in jedem Baumarkt. Diese stecken Sie einfach 
auf Ihre Leitungsrohre. Das kostet nicht viel und geht sehr schnell.

4. Wärmeverluste hinter Heizkörpern verhindern
In vielen älteren Häusern be�nden sich die Heizkörper in dafür vorge-
sehenen Wandnischen. Gerade dort ist die Wand wesentlich dünner 
als die übrige Hauswand und der Wärmeverlust besonders groß! Des-

halb sollten Sie solche Heizkörpernischen dämmen. Das geht schnell 
und ist kostengünstig: Sie können die Dämmmaterialien oft mit we-
nig Aufwand selbst hinter den Heizkörpern anbringen. Da der Raum 
hinter der Heizung begrenzt ist, sollten Sie hier auf besonders e�zi-
ente Dämmmaterialien mit hohen Dämmwerten achten.

5. Gedämmter Rollladenkasten spart Energie
Ein weiterer energetischer Schwachpunkt ist der Rollladenkasten. 
Hier be�ndet sich in oft zwischen Innenraum und Außenbereich nur 
eine dünne Holzplatte – und damit eine Wärmebrücke. Diesen Man-
gel können Sie komplett beseitigen, indem der Rollladen entfernt, 
der Kasten rundum mit Dämmmaterial gefüllt und nach innen luft-
dicht abgedichtet wird. Weniger aufwändig ist es, den Kasten nur 
zur Zimmerseite hin zu dämmen.

Bei allen Fragen zum Thema Energie steht Ihnen unser unabhängi-
ges Expertenteam mit vielen, großteils kostenlosen Beratungsange-
boten gerne zur Seite. Bitte nutzen Sie das Kontaktformular auf un-
serer Website für alle Anfragen und beachten Sie unsere regelmäßi-
gen Online-Basis-Beratungen! Mehr Informationen: 
www.energieagentur-ebe-m.de.

Energieagentur Ebersberg - München

Eine Nacht voller Überraschungen: 
Kunst und Musterhäuser entdecken!

Bei der Langen Nacht der Musterhäuser im Bauzentrum Poing zie-
hen am Freitag, den 3. Februar 16 Poinger Künstler mit ihren Kunst-
werken ein.

Das ist eine Veranstaltung, die man sich de�nitiv nicht entgehen las-
sen sollte: Zum ersten Mal kombiniert die „Lange Nacht der Muster-
häuser“ im Bauzentrum Poing die nächtliche Entdeckungstour mit 
einer Kunstausstellung von 16 Poinger Künstlern. Ab 16:00 Uhr kön-
nen am Freitag, den 3. Februar alle Kunst- und Bauinteressierten in 
Bayerns größter Eigenheimausstellung sowohl interessante Kunst-
werke als auch Musterhäuser in Fertigbauweise entdecken. In 16 
Ausstellungshäuser werden die Künstler live und vor Ort ihre Wer-
ke kommentieren und erklären. Und für alle, die sich für Bauweise, 
Dämmmöglichkeiten und nachhaltige Energieversorgung interessie-
ren, stehen die Spezialisten der Hersteller zur Verfügung.

Die Idee für die Kombination aus Kunstgenuss und Musterhausbe-
sichtigung hatten Poings Erster Bürgermeister, Thomas Stark, und 
der Geschäftsführer der Betreibergesellschaft Eigenheim & Garten, 
Andreas Speer. „Kunst als Teil der Architektur, als Teil des Wohnens 
und der alltäglichen Lebenswelt – unter diesem Motto haben wir die 
Initiative des Bauzentrums in Poing bei München in Zusammenar-
beit mit der Gemeinde gestartet“, berichtet Andreas Speer und freut 
sich auf die Erö�nung am Freitag. Die Veranstaltung im Bauzentrum 
Poing in der Senator Gerauer Straße 25 in 85586 Poing/Grub geht 
von 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr. Der Eintritt am Freitag, den 3. Februar 
ist übrigens kostenlos. Der Auftakt zur Ausstellung mit Ansprachen 
und Vorstellung der Künstler durch den Ersten Bürgermeister Tho-
mas Stark und den Gastgeber Andreas Speer ist bereits um 16:00 Uhr 
im Technologiepavillon des Bauzentrums.

Als Künstler nehmen unter anderen Natalija Herdt, Tamara Suchan, 
Ulla Schulz, Melanie Kirchlechner, Martin Köbele, Stefani Kling, 
Petra Schmitt, Daniela Rudolph, Dr. Jürgen Haupt, Beate Braß, Ilse 

Interaktiver Ortsplan
maps.poing.de
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Niedermeier, Natalia Wiedemann-Sirin, Inge Schmidt, Kornelia Boy, 
Peter Böhm und Norbert Haberkorn teil.

Das Erlebnis, die Musterhäuser mit Kunst und ausgeleuchtet in 
der dunklen Nacht zu entdecken, ist sicherlich einmalig und soll-
te man sich nicht entgehen lassen. Sowohl die Künstler als auch das 
Bauzentrum Poing freuen sich, die Besucher als Gäste begrüßen zu 
dürfen.

Thomas Schächtl
Schwebende Elefanten

Bayerischer Integrationspreis 2023
(kb) Der Bayerische Integrationspreis 2023 – gemeinsam verliehen 
vom Bayerischen Landtag, dem Bayerischen Staatsministerium des 
Innern, für Sport und Integration sowie der Integrationsbeauftrag-
ten der Bayerischen Staatsregierung – nimmt sich in diesem Jahr 
dieses wichtigen Themas an: „Integration in der Freizeit – gemein-
same Hobbys verbinden“.
Projekte und Institutionen, die sich in besonderer Weise um die Frei-
zeitgestaltung von Menschen mit Migrationsgeschichte in Bayern 
verdient gemacht haben und integrative Strahlkraft ausüben, sol-
len ausgezeichnet werden.
Die Preisverleihung �ndet voraussichtlich am 22. Mai 2023 im Se-
natssaal des Bayerischen Landtags statt.

Link zum Bewerbungsformular und weitere Informationen: 

https://integrationsbeauftragte.bayern.de/integrationspreis-2023/

FÖJ: Jetzt bewerben – für eine bessere Welt
Das Bewerbungsverfahren für das Freiwillige Ökologische Jahr (FÖJ) 
startet am 13.01.2023. „Großartig“, „unglaublich lehrreich“ und „abso-
lut lohnend“. So wird die Zeit während eines FÖJ gerne beschrieben. 
Als Bildungs- und Orientierungsjahr bietet das FÖJ für ein Jahr allen 
unter 26 Jahren die Möglichkeit, erste Einblicke in den Natur- und 
Umweltschutz sowie in die Umweltbildung zu bekommen.

Nun ist es wieder soweit: Am Freitag, den 13.01.2023 beginnt das Be-
werbungsverfahren in der ersten Runde bis zum 07.02.2023 für den 
neuen FÖJ-Jahrgang 23/24 zum 1. September. Bei einer Auswahl von 
über 170 Einsatzstellen bekommen Interessierte eine Vielfalt an Tätig-
keitsfeldern in bestimmten Bereichen geboten: Von landwirtschaftli-
chen Arbeiten wie Ausmisten, Ziegen melken über Waldarbeiten in 
der Forstwirtschaft, zu administrativen Tätigkeiten bei NGO´s kann 
Artenschutz auf verschiedene Weise ge- und erlebt werden. Eine 
Übersicht zu allen Einsatzstellen ist unter foej-bayern.de/einsatzstel-
len-und-traeger zu �nden. Für passende Rahmenbedingungen und 
fachlichen Input sorgen die drei Träger: die Evangelische Jugend in 
Bayern (EJB), die Jugendorganisation Bund Naturschutz (JBN) und 
der Bund der Deutschen Katholischen Jugend Bayern (BDKJ). Ne-
ben der praktischen Tätigkeit an einer Einsatzstelle �nden fünf ein-
wöchige Seminare statt, die zum Erfahrungsaustausch, zur Umwelt-
bildung und auch zur Unterstützung bei persönlichen Fragen der Le-
bens- und Zukunftsplanung dienen.

„Ich habe so viele neue, tolle, wichtige Erfahrungen gemacht, wo ich 
sonst vielleicht nie die Chance gehabt hätte. Ich habe mich in die-
sem Jahr noch einmal weiterentwickelt und mich selber auch bes-
ser kennengelernt.“, re�ektiert eine ehemalige FÖJlerin ihr einjähri-
ges Engagement.

Weitere Informationen zum FÖJ und zur Bewerbung unter: 
www.foej-bayern.de/

Freiwilliges Ökologisches Jahr BDKJ Bayern
Landwehrstraße 68
80336 München
Tel.: 089/53 29 31-25 Fax: 089/53 29 31-11
E-Mail: foej@bdkj-bayern.de

Evelyn Schwaiger
Landratsamt Ebersberg

Verfahrensänderung bei der Anmeldung von 
Erzeugungsanlagen ab 300 KW

Zum 01.02.2023 ändern wir den Prozess für die Reservierung von 
Netzanschlusspunkten.

Wie sieht die Situation derzeit aus? 
Die aktuelle Entfesselung der Energiewende be�ügelt den An-
schluss von erneuerbaren Erzeugungsanlagen 
massiv. Dies hat einen starken Andrang auf Netzverknüpfungs-
punkte zur Folge. In den vergangenen Jahren ist die Anzahl an 
Anfragen zur Einspeisung in unserem Netz stark angestiegen. So 
hatten wir im Jahr 2022 beim Bayernwerk über 70% mehr Anfra-
gen als im Jahr 2021. Die rasante Zunahme von Anfragen führt 
zu einer steigenden Anzahl von Einspeisezusagen, für die wir 
Kapazitäten im Netz reservieren. Die gesamte reservierte Leistung
hat im Jahr 2022 mit mehr als 13 GW einen Höchstwert erreicht. 
Als Folge dieser virtuellen Netzauslastung nehmen die freien 
Kapazitäten im Netz stetig ab. Dieser hohen reservierten Leistung
steht allerdings nur eine sehr geringe Realisierungsquote gegenüber.
Beispielsweise wurden bisher nur weniger als 10 % der im Jahr 
2020 angefragten Leistungen tatsächlich umgesetzt. Das Netz 
wird somit für andere realisierbare Projekte blockiert, Wartezeiten 
steigen und die Ermittlung des Netzanschlusspunktes wird 
kostenintensiver. 

Was ist das Ziel? 
Wir wollen gemeinsam die Energiewende voranbringen! Anlagen 
mit geringer Realisierungswahrscheinlichkeit werden frühzeitig er-
kannt und blockieren somit keine Netzkapazitäten und Ressour-
cen. Alle anderen Anlagen können somit schneller und kostengüns-
tiger ans Netz. 

Was wollen wir ändern? 
Erzeugungsanlagen, die eine hohe Realisierungswahrscheinlich-
keit haben, sollen schneller einen möglichen Verknüpfungspunkt 
genannt bekommen. Hierzu wird ein neuer Prozess eingeführt, bei 
dem Antragsteller ab 1. Februar 2023 die Möglichkeit haben, zwi-
schen folgenden zwei Verfahren zu wählen. 

• Unverbindliche Netzvoranfrage: Für eine unverbindliche Netzvo-
ranfrage müssen lediglich wenige 
Angaben zur geplanten Anlage gemacht werden. Der Antragstel-
ler erhält dann innerhalb kurzer Zeit 
schriftlich eine unverbindliche Auskunft über einen technisch 
möglichen Anschlusspunkt. Dieser dient 
als erster Indikator zur Wirtschaftlichkeit der Anlage. 

• Verbindliche, befristete Reservierung: Für den Erhalt einer ver-
bindlichen Einspeisezusage müssen 
zusätzlich Unterlagen vorgelegt werden, welche die Planungs-
reife nachweisen. Als Nachweis kann 
insbesondere die Eingangsbestätigung des vollständigen Bau-
genehmigungsantrages oder ein 
positiver Vorbescheid oder der vorhabenbezogener B-Plan (Auf-
stellungsbeschluss) eingereicht werden. Die verbindliche Ein-
speisezusage reserviert den Anschlusspunkt mit der beantragten 
Leistung für 6 Monate.

Was bedeutet das für die Kommunen?
Auch die Kommunen können von unserem neuen Verfahren pro�-
tieren, etwa durch eine erhöhte Zufriedenheit Ihrer Bürger mit dem 
beschleunigten Prozess. Gleichzeitig wird vermutlich die Anzahl 
derjenigen Einspeisewilligen steigen, die kurzfristig einen Aufstel-
lungsbeschluss wünschen, um den geforderten Nachweis zu füh-
ren. Dies kann zu einem Mehraufwand in den Kommunen führen. 
Im Sinne der Beschleunigung der Energiewende bitten wir den-
noch um Ihre Mithilfe.
Wenden Sie sich bei Fragen gerne an die Bayernwerk Netz GmbH!

Bayernwerk Netz GmbH



„Je mehr wir im Job und
in der Familie einge-
spannt sind, desto eher
verlieren viele ihre Ge-
sundheit und Fitness aus
dem Blick“, meint Thomas
Hertel. Er selber ist da
definitiv eine  Ausnahme,

was als ehemaliger Leistungssportler und Soldat auch
nicht weiter verwundert. Hertel hatte aber in der Ver-
gangenheit selbst mit einigen körperlichen Handicaps
zu kämpfen und machte so aus der Not eine Tugend.
Gezieltes funktionales Training und seine Traineraus-
bildungen halfen ihm schließlich, für sich das Optimum
zu erreichen und sein Wissen zu vertiefen.

Seit 2018 kann man ihn schon als Personal-Trainer
buchen – einzeln oder in der Gruppe, je nach Bedarf.

Der Schwerpunkt seiner Arbeit ist Fitness und Schmerz-
freiheit bei geringem Zeiteinsatz. Seine Kunden erhal-
ten eine ganz persönliche, gut geplante und kreative
Rundumbetreuung.

Als neuer Teilnehmer des Poing Gutscheins freut sich
Thomas Hertel über die Marketingaktivitäten und die
Möglichkeit, sich damit zu vernetzen. „Das ist eine
tolle Sache“, so der Trainer, „ich freue mich drauf.“

Mehr Infos unter www.poinggutschein.de

Mit viel persönlicher Erfahrung
ermittelt Personal-Trainer Thomas
Hertel für seine Kunden ihr ganz
individuelles und funktionales Fit-
ness-Programm.

Besuch vom
Ersten Bürgermeister

bei Poing Gutschein Teilnehmern

Folge 21

WORK-FITNESS-BALANCE

Thomas Hertel mit Erstem Bürgermeister Thomas Stark

Work Fitness Balance
Minervaweg 3
08121 / 25 99 34
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Mittwoch, den 01.02.2023, 19.00 Uhr
Teilnehmer: Jugendgruppe
Übungsthema: Jugendübung
Ausbilder/Verantwortlicher: M. Kie�nger / G. Rabelo-Schatzl

Donnerstag, den 02.02.2023, 19.00 Uhr
Teilnehmer: DL 1
Übungsthema: Drehleiterbetrieb
Ausbilder/Verantwortlicher: H. Lindner

Samstag, den 04.02.2023, 12.00 Uhr
Teilnehmer: Alle Aktiven
Übungsthema: FME Probealarm / Bewegungs- und Übungsfahrten
Ausbilder/Verantwortlicher: Kommandant R. Gaipl

Montag, den 06.02.2023, 19.00 Uhr
Teilnehmer: AT 1
Übungsthema: Strahlenschutzausbildung Theorie + Praxisausbil-
dung
Ausbilder/Verantwortlicher: Atemschutz-Ausbilder

Dienstag, den 07.02.2023, 19.00 Uhr
Teilnehmer: ERHT
Übungsthema: Grundkenntnisse: Knoten, Anschlagpunkte, 
Gerätesatz
Ausbilder/Verantwortlicher: Kommandant R. Gaipl

Mängel-
melder
Liebe Poingerinnen und Poinger,

mit Ihrer Hilfe möchten wir etwaige Mängel in den 
zahlreichen Einrichtungen, Straßen und Anlagen 
unserer Gemeinde schneller beheben. Sollten Sie 
Schäden feststellen oder Verbesserungsvorschläge 
haben, können Sie uns diese gerne melden.
Für Ihre Mitarbeit bedanken wir uns herzlich. 

Thomas Stark
Erster Bürgermeister

Gerne können Sie Ihre Mängel auch direkt online 
melden. Scannen Sie dazu einfach diesen QR-Code:

Bitte senden / einwerfen an:
Gemeinde Poing · Rathausstraße 3 · 85586 Poing 
Telefon 97 94 - 0 · Fax: 97 94 - 950 ·  E-Mail: post@poing.de
Es gelten die Hinweise zum Datenschutz auf der Gemeindehomepage:
www.poing.de/rathaus-politik/datenschutz/datenschutzerklaerung-webseite

Wo festgestellt: (Ortsteil, Straße, Hausnummer) 

Wann festgestellt:

Name:

Anschrift:

Telefon : (für evtl. Rückfragen)

E-Mail: (für evtl. Rückfragen) 

Mängel-





Was wurde festgestellt:





Anschrift und 
Ö�nungszeiten:
Rathausstraße 3 u. 4
Tel. 97 94 - 0 
www.poing.de
E-Mail: post@poing.de 
Mo. – Fr.  ..........08.00 – 12.30 Uhr 
Do.  ...................14.00 – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung.RA

TH
AU

S
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Poing braucht Nachbarschaftshilfe, die den 
Senioren und Hilfebedürftigen wirksam hilft
In der Gemeinde Poing gibt es erfreulicherweise bereits vielfälti-
ge kommunale, private und gesellschaftliche Beratungs-, Unterhal-
tungs- und Unterstützungsmaßnahmen für Senioren und Hilfebe-
dürftige. Allerdings zeigt sich auch seit Jahren, dass wir eine große 
zunehmende Nachfrage nach Dienstleistungen beispielsweise 
im Bereich der haushaltsnahnen Hilfen haben, für die aber kein 
annähernd tatsächlich verfügbares Angebot besteht. 

Diese Lücke kann trotz großer privater und ehrenamtlicher Anstren-
gungen vor Ort nicht ausreichend geschlossen werden. Deshalb soll 
nun erstmals in Poing eine professionelle, aber dem Gemeinwohl 
verp�ichtete Nachbarschaftshilfe gegründet werden. Erfreulicher-
weise können wir hierbei auf große Erfahrung und die Unterstützung 
des Nachbarschaftshilfe Netzwerkes setzen.

Kommen Sie deshalb bitte zur Auftaktveranstaltung der neuen 
Nachbarschaftshilfe am
Donnerstag, den 09.02.2023 um 18.00 Uhr in der Aula der Grund-
schule an der Karl-Sittler-Straße.

Hier werden die gewünschten Tätigkeiten abgefragt und die künf-
tigen Leistungen der Nachbarschaftshilfe Poing vorgestellt. Bei 
dieser Veranstaltung kann man auch Mitglied werden (Beitrag 1 €/
Monat) sowie sein Interesse an einer Mitarbeit und an einer wei-
terführenden Zusammenarbeit bekunden.

Die Gemeinde Poing wird die neue Nachbarschaftshilfe nachdrück-
lich unterstützen. Wir gehen davon aus, dass diese durch eine wirk-
same Verknüpfung mit den anderen Initiativen für Senioren und Hil-
febedürftige dazu beitragen wird, unsere Gemeinde Poing noch le-
benswerter zu machen.

Weitere Informationen auf 
www.deine-nbh-poing.de

Für die Gemeinderatsfraktion CSU - 
Aktive Bürger
Franz Langlechner, 
Gemeinderat und Seniorensprecher

Nachgefragt beim Gemeinderat!
Sie haben Fragen, Ideen oder Vorschläge? Zögern Sie nicht, 
nehmen Sie Kontakt mit uns auf.

Jeden Freitag haben Sie die Möglichkeit mit einem Mitglied unse-
rer Gemeinderatsfraktion zu sprechen und Ihr Anliegen mitzuteilen.

Diesen Freitag steht Ihnen unser Gemeinderats-
mitglied und ehemaliger 2. Bürgermeister

Franz Langlechner

für Ihre Fragen zur Verfügung.

Sie erreichen ihn von 17 – 18 Uhr 
telefonisch unter 0160/80 75 116

Auch außerhalb dieser Zeit können Sie uns immer erreichen:
Schreiben Sie uns eine E-Mail 

fraktion@csu-poing.de 
oder kontaktieren Sie uns bei 
Facebook CSU Poing – Aktive Bürger.

Herbert Lanzl, Fraktionssprecher

Termin vormerken!

Für das Team CSU - Aktive Bürger
Ludwig Berger, Ortsvorsitzender

NICHTAMTLICHER TEIL

GEMEINDE POING
AUCH AUF

FACEBOOK!

Gemeinde Poing

Alle wichtigen Meldungen und Infos 
auf Facebook und auf unserer Homepage!

„Gefällt mir“ drücken und 
nichts mehr verpassen!

Besuchen Sie auch gerne 
unsere Homepage www.poing.de.
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Immer für Sie da!
Jeden Montag steht Ihnen ein Mitglied der SPD-Bürgerliste für Ihre 
persönlichen Fragen am Telefon zur Verfügung.

Am Montag, den 06. Februar haben Sie die Ge-
legenheit mit Bärbel Kellendorfer-Schmid zu 
sprechen. 

Sie erreichen sie von 17:00 – 18:00 Uhr unter 
der Telefonnummer 08121 / 76540.

Natürlich sind wir auch außerhalb der Sprech-
stunde telefonisch und per E-Mail erreichbar. 

Die E-Mail-Adressen der einzelnen Mitglieder der SPD-Bürgerliste 
können Sie auf der gemeinsamen Homepage der SPD-Bürgerliste 
und des SPD-Ortsvereines www.spd-buergerliste.de erfahren. 
Außerdem können Sie unter fraktion@spd-buergerliste.de eine 
E-Mail an unsere Fraktionssprecher schicken. 

Fraktion der SPD-Bürgerliste

Nicht nur Windkraft zählt: 
Energieplanung für Poing
Bereits vor knapp zehn Jahren beschloss der Gemeinderat, Poing 
bis 2030 unabhängig von fossilen und endlichen Energieträgern zu 
machen. Es bleiben also noch etwa sieben Jahre, um dieses Ziel zu 
erreichen. Der richtige Zeitpunkt, das Erreichte zu analysieren, und 
eine Grundlage dafür zu scha�en, weitere oder neue Maßnahmen 
in Angri� zu nehmen oder zu forcieren. Aufgrund der immer o�en-
sichtlicher werdenden Folgen des Klimawandels und der durch den 
Ukraine-Krieg hervorgerufenen Energiekrise, bekommt die Planung 
zukünftiger Energienutzung zusätzliche Dringlichkeit. 

In der letzten Sitzung des Bau- und Umweltausschusses stellte die 
Energieagentur Ebersberg-München die Ergebnisse ihrer Analyse für 
Poing vor und machte Vorschläge für das weitere Vorgehen. Obers-
te Priorität sollen drei Maßnahmen haben: die Scha�ung der bau-
rechtlichen Voraussetzungen für den Bau von Windkraftanlagen im 
Umgri� von Poing, der Bau von Photovoltaikfrei�ächenanlagen zum 
Beispiel entlang der Autobahn soll vorangetrieben und der Bau so-
genannter „Parkplatz-Photovoltaikanlagen“ soll angestoßen wer-
den. Für alle drei Maßnahmen wurden als erster sinnvoller Schritt 
Gespräche mit den entsprechenden Grundstückseigentümern für 
sinnvoll erachtet, denn ohne Baugrund gibt es kein Windrad und 
keine PV-Anlagen. 

Mit Priorität 2 sollen vor allem der Ausbau von PV-Anlagen auf privaten 
Dächern sowie der Ausbau der Fernwärme vorangetrieben werden, letz-
terer unter Einbeziehung der Nutzung von Grundwasserwärme und ei-
nes möglichen neuen Biomasse-Heizkraftwerks. 
Die Ausschussmitglieder sind sich einig, dass der vorgestellte Energieplan 
und die vorgeschlagenen Maßnahmen eine gute Basis zur Erreichung un-

serer Klimaziele liefern. Die entsprechenden Beschlüsse im Gemeinderat 
werden sicher nicht lange auf sich warten lassen. Wie schnell dann die 
Umsetzung funktioniert, wird in hohem Maße davon abhängen, inwie-
weit die betro�enen Grundstücks- und Gebäudeeigentümer Gemeinsinn 
zeigen und bereit sind mitzuziehen. Eine zu erwartende gute Rendite 
schadet dabei sicher nicht. Danach gilt es genügend geeignete Investo-
ren zu �nden, denn Bürgerbeteiligungen alleine werden nicht ausreichen. 

Für die Fraktion der SPD Bürgerliste
Christina P. Tarnikas, Gemeinderätin

www.spd-buergerliste.de
mail: info@spd-buergerliste.de

Gedenken an die Befreiung 
des KZ Auschwitz-Birkenau in Poing

Der 27. Januar ist ein besonderer 
Tag im Gedenken an die Opfer des 
Holocausts und des Werbens für 
eine Welt ohne Hass und Intole-
ranz, denn an diesem Tag geden-
ken wir der Befreiung des KZ‘s Aus-
chwitz-Birkenau, dem größten Ver-
nichtungslager des Nazi-Regimes, 
durch sowjetische Truppen. 
Die Gedenkveranstaltung von Res-
pekt@Poing ist Teil der weltweiten 
Bemühungen, das Gedenken an 
die Opfer des Holocausts aufrecht-
zuerhalten und sicherzustellen, 
dass so etwas nie wieder geschieht, 
und zugleich für die Förderung von 
Toleranz und Menschenrechten zu 
werben. Das Aufstellen der 78 Ker-
zen am Mahnmal in der Nähe des 
Poinger Bahnhofs symbolisiert die 
Trauer um die verlorenen Leben 
und die Hingabe an die Erinnerung 
der Ereignisse vor 78 Jahren.

Gut, dass es bei uns in Poing Bürgerinnen und Bürger gibt, denen 
das Gedenken so sehr am Herzen liegt!

Für den SPD-Ortsverein Poing
Markus Brennhäußer

Umsetzung der Maßnahmen des ENP
In der letzten Sitzung des Bau- und Umweltausschusses (BUA) er-
folgte die erste Beratung zum Digitalen Energienutzungsplan (ENP). 
Im Rahmen des Projektes „digitale Energieplanung“ des Landkreises 
Ebersbergs wurde ein Maßnahmenkatalog erarbeitet, der sich nicht 
nur auf den Tätigkeitsbereich der Kommune bezieht, sondern auch 
auf Bürger und Unternehmen der privaten Wirtschaft. In der Sitzung 
wurden die nächsten Schritte zur Umsetzung des Maßnahmenkata-
loges vorgestellt. Dieser wurde von der Energieagentur ausgearbei-
tet und beinhaltet viele konkrete Schritte pro Maßnahme mit einer 
klar de�nierten Vorgehensweise und Verantwortlichkeiten für de-
ren Umsetzung. 

Die Übernahme dieser Vorschläge hätte aus unserer Sicht die Trans-
parenz des Gesamtvorgehens erhöht. Wir regten daher an, die 
Vorarbeit der Energieagentur zu verwenden. Leider konnten wir we-
der die Verwaltung noch die anderen Parteien davon überzeugen. 



Nr. 05 / 2023Seite 14POING

Die Verwaltung de�nierte Prio 1-Themen als solche, bei denen be-
reits Gespräche des Bürgermeisters stattfanden bzw. schon Termi-
ne dafür festgesetzt wurden. Dazu zählen u.a. die Maßnahmen „Prü-
fung und Entwicklung von Windkraftstandorten“ und „Parkplatz-PV“. 
Bei der erstgenannten Maßnahme steht als nächster Schritt die Ein-
ladung der Eigentümer von betro�enen Grundstücken zu einer Info-
veranstaltung an, bei der zweitgenannten erfolgten bereits Gesprä-
che mit Grundstückeigentümern.
Die dritte Prio-1 Maßnahme ist die Nutzung der Dach�ächen im 
Gemeindegebiet für erneuerbare Energien, wofür bereits Gespräch 
mit dem EBERwerk stattfanden.

• Prio 2-Themen gibt es keine. Prio 3-Themen werden vorerst nicht 
weiterverfolgt. Hier wird man erst aktiv, wenn sich neue Erkennt-
nisse ergeben. Hierzu gehören die Maßnahmen:

• Bauleitplanung PV-Frei�äche, 
• Entwicklung von Wärmestrategien im Gemeindegebiet
• Klimagerechte Bauleitplanung

Die Maßnahme „Teilnahme am European Energy Award“ wird auf-
grund Personalmangels nicht weiterverfolgt werden.

Die Tatsache, dass bereits in der ersten BUA-Sitzung im Jahr 2023 der 
ENP mit seinen Maßnahmen besprochen wurde, zeigt uns, dass die 
Umsetzung der Klimaschutzmaßnahmen für unseren Bürgermeister 
Thomas Stark Chefsache ist. Der Beschluss im BUA ist für die Umset-
zung der Maßnahmen bindend und dient als Wegweiser für künfti-
ges Handeln, um die kommunalen      
Klimaschutzziele zu erreichen. 

Für die Gemeinderatsfraktion 
Bündnis 90/Die Grünen
Daniel Becker, Fraktionssprecher
E-Mail: info@gruene-poing.de 
www.gruene-poing.de

Aus dem Gemeinderat
Liebe Poingerinnen und Poinger,

die Arbeit im Gemeinderat, in die persönliche Eindrücke, eige-
nes Fachwissen und eigene Erfahrungen aus dem alltäglichen
Leben ein�ießen, besteht in weiten Teilen aus den Themen, die oh-
nehin von Verwaltung in den Gemeinderat eingebracht werden, man 
sich also nicht darum kümmern muss, dass das Thema auf den Tisch 
kommt. Es gibt aber auch viel an „Kleinvieh“, das von den Gemein-
deräten oder auch den Fraktionen im Gemeinderat thematisiert wird.

Ein Beispiel hierfür ist die Tempo 30 Zone in der Bergfeldstraße, 
diese endet derzeit noch direkt nach der Einmündung des Mitter-
feldwegs, kurz vor der Einmündung der Tacitusstraße, was ich aus 
Sicht der Verkehrssicherheit für ungünstig halte. Es ist unzweifel-
haft besser, wenn diese Kreuzung auch noch in die 30 Zone inte-
griert wird, statt dass sie von Süden kommend noch mit erlaubten 
50 km/h angefahren wird bzw. man aus der 30er Zone heraus auf die 
Kreuzung hin schon auf 50 km/h beschleunigt. In der Sitzung des 
Gemeinderats am 15.12.2022 hatte ich daher im Rahmen der 
„Fragerunde der Gemeinderäte“ auf diesen Missstand hingewie-
sen und an die Gemeindeverwaltung die Frage gestellt, ob die 
30 Zone nicht die paar wenigen Meter erweitert werden kann.

Bereits in der ersten Sitzung des Gemeinderats im neuen Jahr wurde 
meine Frage von der Gemeinde positiv beantwortet, d. h. die 30 Zone 
wird ein kleines Stück ausgeweitet. Es freut mich nicht nur sehr, dass 
meine Anregung umgesetzt wird und damit ein Beitrag für mehr 
Verkehrssicherheit geleistet werden kann, sondern auch, dass die 
Verwaltung so schnell gehandelt hat. Ein herzliches Danke hierfür!

Die Arbeit im Gemeinderat lebt aber auch von den „kleinen An-
liegen“ der Bürger, die an uns herangetragen werden, die wir ger-
ne aufnehmen und versuchen Lösungen zu �nden. Ich möchte Sie, 
liebe Poingerinnen und Poinger ermuntern, sich aktiv zu beteiligen. 
Kommen Sie und auf uns zu, wenn irgendwo der Schuh drückt, 
wir sind gerne für Sie da! Wir freuen uns übrigens auch immer über 
Besucher in den Gemeinderats- bzw. Ausschusssitzungen. Nehmen 
Sie sich mal die Zeit und schauen Sie uns über 
die Schultern, ob wir aus Ihrer Sicht ordentlich 
arbeiten, schließlich vertreten wir ja nur die 
Wählerinnen und Wähler. 

Für die FWG-Gemeinderatsfraktion
Valentin Mágori
Gemeinderat
valentin.magori@fwg-poing.de 

Notrufe
Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Feuerwehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112 
Rettungsdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112 
Giftnotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 89 / 1 92 40 
Polizeiinspektion Poing  . . . . . . . . . . . . . . . . 0 81 21 / 99 17-0 
Gaswache  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 89 / 15 30 16

Ö�nungszeiten und wichtige Rufnummern �nden 
Sie auf S. 34/35.

Informationen aus dem Seniorenbüro 
der Gemeinde Poing im Bürgerhaus

Wir sind für Sie da!
(vs, bach) Das Team Seniorenarbeit organisiert vielfältige Veran-
staltungen und bietet Information und Beratung zu wichtigen The-
men (siehe unten).

Die Sprechstunden im Seniorenbüro im Bürgerhaus �nden an 
folgenden Tagen sowie nach Vereinbarung statt:
Dienstag:  von 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag:  von 14.00 - 16.00 Uhr

Sie können uns gerne auf den AB sprechen, wir rufen dann umge-
hend zurück.
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Selbstverständlich sind auch Gespräche im Rahmen eines 
Hausbesuches möglich. Wir bieten Ihnen Information bzw. Be-
ratung zu verschiedenen Themen an, wie z. B.:
• Möglichkeiten der häuslichen Versorgung
• P�egeversicherung 
• Schwerbehindertenausweis
• Hilfsmittelversorgung
• Zuzahlungsbefreiung bei der gesetzlichen Krankenversicherung
• Unterstützungsmöglichkeiten für p�egende Angehörige
• Informationen über die gesetzliche Betreuung
• Seniorengerechte Wohnraumanpassung
• Vermittlung an weiterführende Organisationen, Fachberatungen 

Einrichtungen und Dienste.
• Beantragung des Landesp�egegeldes.

Scheuen Sie sich bitte nicht, bei Versorgungsproblemen (z.B. Ein-
kauf ) mit uns Kontakt aufzunehmen. 
Wir suchen dann gemeinsam mit Ihnen nach individuellen Lö-
sungsmöglichkeiten. 

Veranstaltungsplan
Damit Sie wissen, welche Veranstaltungen das Team Seniorenarbeit 
im Februar 2023 durchführt bzw. in Kooperation organisiert, haben 
wir eine Übersicht für Sie erstellt:

Datum Uhrzeit Veranstaltung

Mittwoch
01.02.2023

14.00 - 16.00 Uhr Anzinger Straße 1
Seniorennachmittag-Malteser 
informiert über Hausnotruf

Dienstag
07.02.2023
Neu!

9.00 - 12.00 Uhr Stammtisch „Strickbrunch“
im Café vom ZiM im Bürger-
haus in Kooperation mit dem 
Familienzentrum Poing e.V.

Dienstag
07.02.2023

14.-15.30 Uhr Boule-Faschings-Turnier auf 
dem Spielfeld am Marktplatz

Mittwoch
08.02.2023

14.00 - 16.00 Uhr Anzinger Straße 1
Seniorennachmittag

Donnerstag
09.02.2023

ab 18.00 Uhr Aula Karl-Sittler-Schule
Auftaktveranstaltung Nach-
barschaftshilfe Poing

Dienstag
14.02.2023
Neu!

9.00 - 12.00 Uhr Stammtisch „Strickbrunch“
im Café vom ZiM im Bürger-
haus in Kooperation mit dem 
Familienzentrum Poing e.V.

Mittwoch
15.02.2023

14.00 - 16.00 Uhr Anzinger Straße 1
Seniorennachmittag mit bun-
tem Faschingstreiben

Donnerstag
16.02.2023
„unsinniger 
Donnerstag“

14.00 - 17.00 Uhr „O�ener Tre�- Senioren“ 
Faschingsparty im Café 
vom ZiM im Bürgerhaus 
in Kooperation mit dem 
Familienzentrum Poing e.V.

Dienstag
21.02.2023
Neu!

9.00 - 12.00 Uhr Stammtisch „Strickbrunch“
im Café vom ZiM im Bürger-
haus in Kooperation mit dem 
Familienzentrum Poing e.V.

Mittwoch
22.02.2023

14.00 - 16.00 Uhr Anzinger Straße 1
Seniorennachmittag
mit Filmvorführung

Dienstag
28.02.2023
Neu!

9.00 - 12.00 Uhr Stammtisch „Strickbrunch“
im Café vom ZiM im Bürger-
haus in Kooperation mit dem 
Familienzentrum Poing e.V.

Einladung zur Auftaktveranstaltung 
der neuen Nachbarschaftshilfe Poing

Datum: Donnerstag, den 09. Februar 2023
Ort: Aula der Grundschule Poing 

an der Karl-Sitter-Straße, Rathausstraße 3a
Zeit: 18:00 Uhr

Wir laden Sie, die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Poing, ganz 
herzlich zur o�ziellen Auftaktveranstaltung der neuen Nachbar-
schaftshilfe Poing ein.
Neben der Vorstellung der künftigen Leistungen der NBH Poing 
freuen wir uns auch über Ihre Bereitschaft, sich ggf. an der Arbeit 
der Nachbarschaftshilfe zu beteiligen. Hierzu werden Ihnen einige 
interessante Vorschläge unterbreitet. Zudem besteht für Sie die Mög-
lichkeit, Ihren Beitritt als Gründungsmitglied zu erklären (Mindest-
beitrag € 12,- pro Jahr).
Bitte unterstützen Sie mit Ihrem Kommen den Start der Nachbar-
schaftshilfe Poing und tragen Sie somit zum Gelingen dieses beson-
deren Projektes bei.

Herzlichst Ihr

Oliver Westphalen, Nachbarschaftshilfe Netzwerk
Erster Bürgermeister Thomas Stark

Die Malteser informieren über den Hausnotruf
So lange wie möglich zu Hause selbständig zu leben ist erstrebens-
wert, wenn man darauf vertrauen kann, dass im Notfall auf Knopf-
druck rund um die Uhr Hilfe kommt: Diese Sicherheit bietet der Mal-
teser Hausnotruf. Im Rahmen des Seniorennachmittags in der 
Anzinger Straße 1 erklärt Claudia Schweiger vom Malteser Hilfs-
dienst am 01.02.2023 um 14.30 Uhr die Funktionsweise und Vor-
teile des Hausnotrufs. Für evtl. Fragen von Angehörigen steht Clau-
dia Schweiger auch telefonisch unter der Nummer 0160 – 598 44 93 
zur Verfügung. 
Christlich und engagiert: Die Malteser setzen sich für Bedürftige ein. Hilfe 
für mehr als zwölf Millionen Menschen pro Jahr weltweit • 80.000 Engagier-
te in Ehren- und Hauptamt • an 700 Orten • 1 Mio. Förderer und Mitglieder

Malteser Hilfsdienst
gemeinnützige GmbH

Nehmen Sie Kurs auf den Kurs 2023!
Schulung zum Alltagsbegleiter gemäß
§ 45 a SGB XI im April/ Mai 2023 in Poing
(vs, bach) Das Landratsamt Ebersberg bietet in Zusammenarbeit 
mit der Alzheimer-Gesellschaft einen Kurs in Kooperation mit der 
Gemeinde Poing an!
In der Fortbildung lernen Sie, sich in ältere Menschen einzufühlen, 
bekommen Hilfestellung im Umgang mit altersbedingten Verände-
rungen und erhalten Anregungen für unterstützende Angebote. 
• Ort: Gemeinderäume in der Anzinger Str. 1
• Der Kurs ist ein kostenfreies Angebot.
• Der Kurs ist in 3 verschiedene Module gegliedert (siehe unten)

und �ndet an insgesamt 5 Terminen statt.

Modul 1 + 2 Freitag, 21.4.23, 9.00 – 16.00 Uhr
Modul 1 + 2 Samstag, 22.4.23, 9.00 – 15.15 Uhr
Modul 1 + 2 Donnerstag, 27.4.23, 9.00 – 16.00 Uhr
Modul 1 + 2 Freitag, 28.4.23, 9.00 – 15.15 Uhr 
Modul 3  Samstag, 6.5.23, 9.00 – 17.00 Uhr
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Modul 1:
Betreuung P�egebedürftiger (15 UE*)
Modul 2:
Kommunikation und Begleitung (15 UE)
Modul 3:
Unterstützung in der Haushaltsführung (10 UE)

Nach Absolvierung der Schulung können Sie sich 
bei anerkannten Trägern z.B. als Alltagsbegleiter
oder Betreuungskraft engagieren.

Hier gehts zur Anmeldung:

Gerne können sie sich bei den untenstehenden Ansprechpartnern 
vorab informieren oder auch schon verbindlich anmelden:

Gemeinde Poing
Team Seniorenarbeit
Volker Sterker:  Tel. 08121/97 94-440
Kerstin Bachmann: Tel. 08121/97 94-441
E- Mail: senioren@poing.de 

Landratsamt Ebersberg 
Ehrenamtsbeauftragte
Sabine Meyer
Tel.: 08092/823-516
Fax: 08092/823-9516
Mail: demogra�e@lra-ebe.de
Außenstelle Marienplatz  M001

Demenz-Angehörigenschulung

(vs) Am Montag, den 27.02.2023, beginnt eine Schulung für An-
gehörige von Menschen mit Demenz!

Angehörigenschulung 
EduKationDemenz ®

In diesem Schulungspro-
gramm erhalten Sie Ein-
blicke in die Lebens- und 
Gefühlswelt von Men-
schen mit Demenz und 
lernen Veränderungen der 
Persönlichkeit zu verstehen. 
Es werden Wege aufge-
zeigt, wie Sie die alltägli-

che Situation besser bewältigen können. Der Kurs ist als Gruppen-
programm konzipiert und �ndet 10-mal statt. 
Termine: 27.02., 06.03., 13.03., 20.03., 27.03., 

03.04., 11.04., 17.04., 24.04., 02.05.2023
jeweils von 09:30–11:30 Uhr in Poing 
oder von 14:30-16:30 Uhr in Gra�ng

Kursgebühr:
128,00 € pro Teilnehmer, wird unter bestimmten Voraussetzun-
gen von der P�egekasse erstattet.

Anmeldung: 
Bei Interesse Anmeldung bis: 10.02.2023 unter der 
Tel: 0 80 92 / 23 24 1-10 oder 01 70 / 29 90 37 1 
christine.niederreiter@caritasmuenchen.org 
Caritas-Zentrum Ebersberg -Leben im Alter
Bahnhofstr. 1, 85567 Gra�ng

Neu 2023! „Strickbrunch“ 
im Café vom Zentrum in der Mitte (ZiM)
(bach) In Kooperation halten das Sachgebiet Senioren und das 
Familienzentrum Poing e.V. ab sofort im Café vom Zentrum in 
der Mitte (ZiM) im Bürgerhaus in der Bürgerstraße 1 beim 
„O�enen Tre�“ dienstags von 09.00-12.00 Uhr ( außer in den 
Schulferien)einen Stammtisch für den „Strickbrunch“ bereit.
Sie können gemütlich miteinander plaudern, dabei ihre mitgebrach-
ten aktuellen Handarbeiten weiter gestalten und im gemeinsamen 
Austausch neue Impulse und Unterstützung für weitere kreative Uni-
kate mit der Stricknadel erhalten.
Für das leibliche Wohl sorgt dabei das Team vom „O�enen Tre�“.

Nächster Termin: 07.02.2023, 
9.00-12.00 Uhr

Übrigens: Stricknadeln und Co kennen 
keine Altersgrenzen, weder nach oben noch 
nach unten.
Jeder ist willkommen!

Wenn Sie Anregungen oder Fragen haben, 
können Sie sich gerne bei uns melden! 

Der Tre�punkt in der Anzinger Straße 1
(vs, bach) Jeden Mittwoch von 14.00-16.00 Uhr ist der Tre�punkt in 
der Anzinger Straße 1 für Sie geö�net.

Es erwartet Sie ein bunter Mix aus geselligem Beisammensein bei Kaf-
fee und Kuchen, Gesellschaftsspielen und interessanten Vorträgen.

Bitte die aktuell geltenden Hygienevorschriften beachten! Erkäl-
tungssymptome bitte erst zu Hause auskurieren!

Ihr Team Seniorenarbeit
Volker Sterker:  Tel. 08121/ 97 94-440
Kerstin Bachmann:  Tel. 08121/ 97 94-441
E- Mail: senioren@poing.de    

   

Beratungsstelle für Senioren 
In der Corona-Krise ist der Alltag für uns alle eine Herausforderung, 
deshalb möchten wir Sie, so gut es geht, unterstützen. 

Senioren, die aufgrund gesundheitlicher Probleme ihre Wohnung 
nicht verlassen können und Hilfe benötigen, können sich unter fol-
gender Telefonnummer melden: 

08121/256 256 P�egestern Beratungsstelle 
(Montag, Mittwoch und Freitag von 9:30 Uhr – 12:30) 
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Poinger Tafel, Patenaktion Weihnachten 2022
Korrektur der Bankverbindung

Leider hat sich in der Mitteilung 
zu unserer Weihnachtsaktion 
2022 der Fehlerteufel einge-
schlichen: Die dort genannte 
Kontoverbindung ist nicht mehr 
gültig.

Für etwaige Umstände Ihrer-
seits bitten wir Sie um Entschul-
digung.

Iris Wittmann
im Namen der Poinger Tafel

Falls Sie die Familien der Poinger Tafel unterstützen wollen, 
die neue Bankverbindung lautet:
Spendenkonto bei der  VR Bank München Land eG
IBAN: DE23 7016 6486 0307 3191 34
Empfänger: Poinger helfen Poingern

Wandergruppe
Liebe Wanderfreunde,

Im Winter ist es sinnvoll mit der S-Bahn zu fahren. Ho�entlich wird es 
noch mal Winter! Das Wandern im Schnee ist doch schön.

Wir wandern: Von Icking nach Wolfratshausen und zurück
Termin: Dienstag, 07.02.2023
Tre�punkt: 08:40 Uhr, S-Bahn Südseite
Abfahrt: 09:00 Uhr

Wir fahren mit der S2 und S7 bis nach Icking, und wandern nach 
Wolfratshausen.
Unser Weg führt uns über das Isar-Hochufer nach Schlederloh und 
Dorfen. Dort geht es steil bergab ans Ufer der Loisach und weiter ins 
Zentrum von Wolfratshausen. 
Neben der Kirche St. Nantwein werden wir im Restaurant Sokrates 
Mittagspause machen, dieses ist ein griechisches Lokal. Bis hierher 
haben wir ca. 7 Km gescha�t.
Der Rückweg führt uns wieder ans Loisachufer, zur Isarmündung und 
weiter bis zum Ickinger Wehr. Hier beginnt der Aufstieg zum Hoch-
ufer und zur S-Bahn in Icking. 

Allgemeine Informationen:
Unser Wanderweg beträgt ca. 13,5 Km. 
Wir haben ca. 220 Hm zu erklimmen.
Wege-Verhältnisse: Schotterwege, Naturpfade, Ortsstraßen
Ich rechne mit ca. 4 Std. reine Geh-Zeit für diese Wanderung.
Für die Bahn-Fahrt mit einer Gruppenkarte werden ca. 4.50 € anfal-
len, bitte das Fahrgeld bereithalten. Ich werde dann die Gruppen-
karten kaufen.

Organisation und Begleitung sind ehrenamtlich und für die Teilneh-
mer kostenfrei. 
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Verantwortung.
Bei zweifelhaftem Wetter oder sonstigen Fragen bin ich unter 
0176-20817647 am Telefon zu erreichen. 
Email: wanderhans.poing@gmx.de

Euer Organisator und Begleiter
Wander-Hans Hoesch

Wir organisieren für Sie: 
• Einkaufsservice (Lebensmittel werden an der Tür abgeliefert) 
• Besorgung von Medikamenten 
• Individuelle Hilfen 

Die Beratung für Senioren und deren Angehörige kann ab so-
fort wieder persönlich statt�nden. Unter Einhaltung der Hygie-
neregeln (Mund-Nasenschutz, Abstand, nicht mehr als 2 Perso-
nen) sind wir gerne für Sie da! Rufen Sie uns an und wir verein-
baren einen zeitnahen Termin.

Sie möchten wissen, welche Unterstützung Sie und Ihre Ange-
hörigen bekommen können: 
• Im Alter 
• Bei Krankheit oder Behinderung 
• Bei P�egebedürftigkeit 
• Beratung zu Leistungen der P�egeversicherung 
• Beratung zu Möglichkeiten der p�egerischen Versorgung (auch 

im häuslichen Umfeld) 
• Vermittlung von geeigneten Hilfen zur Bewältigung des Alltags 
• Informationen zum Thema Vorsorgevollmacht und Patienten-

verfügung 

Im Beratungsgespräch können wir Ihren Bedarf eruieren und Sie zu 
Ihrer persönlichen Situation bestmöglich informieren. 
Ab sofort ist unser Mittagstisch wieder geö�net! Natürlich un-
ter Berücksichtigung aller Hygieneau�agen. Wir freuen uns auf 
Ihre Anmeldung unter: 08121/25 62 56.

Carmen Stöckl, Leitung BW/BWzH

Maibaumfreunde spenden
Das Maibaumaufstellen ist in ganz Bayern ein weit verbreiteter 
Brauch. Das Brauchtum erfreut sich einer jahrhundertealten Traditi-
on, die mindestens auf das 13. Jahrhundert zurückgeht und nach wie 
vor ein fester Bestandteil der bayerischen Volkskultur ist. 
Der Maibaum steht für Fruchtbarkeit und Wachstum in der Land-
wirtschaft und soll vor jeglichem Unheil, wie Ungeziefer und Un-
wetter schützen.

Franz Xaver Schimpf, Sara Funk, Christine Bloch, Stefan Schimpf

Im Angelbrechtinger Maibaumstüberl wurden Speis und Trank für 
die zahlreichen Gäste aus der Umgebung angeboten. Angrenzend 
am Stüberl wurde der Maibaum für seinen großen Tag vorbereitet 
und streng bewacht.
Die Tradition wird fortgesetzt. Den nächsten Maibaum gibt es in 
Angelbrechting in fünf Jahren und zwar – man glaubt es kaum – 
wieder am 1. Mai!
Die Tafel Poing durfte eine Spende der Angelbrechtinger Maibaum-
freunde in Höhe von 1.000 Euro entgegennehmen. Dafür bedanken 
wir uns ganz herzlich.

Christine Bloch
Leitung
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Zu Ihrem Recht kommen – wir sind für Sie da!
Der VdK hilft seinen Mitgliedern zum Beispiel bei Rente, Behinde-
rung und P�ege, Bürgergeld, usw. Sprechen Sie uns an!

Hinweis auf die Auftakt-Veranstaltung der neuen Poinger Nach-
barschaftshilfe
Geladen sind alle BürgerInnen der Gemeinde Poing
Donnerstag 9. Februar  
Aula der Grundschule an der Karl-Sittler-Strasse, Rathausstrasse 3 a
Beginn 18.00 h

VdK Spaziergänge
Nächster Termin ist Dienstag der 7.2.
Die Begleiterin Ingeborg Kanacher ist an diesem Dienstag leider ver-
hindert.
Einige Teilnehmer der letzten Wanderung haben aber beschlossen, 
sich trotzdem zu tre�en und zusammen ein Ziel zu überlegen.
Tre� wie immer am Marktplatz, beim Bücherhäusl.
Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko. Bei Regen oder starkem 
Schneefall �nden die Touren nicht statt.

Anschrift des VdK-Ortsverbandes :
VdK-Ortsverband Poing: Peter Stöckl, An der Leiten 35, 85652 Pliening

Sie erreichen uns:
Pit Stöckl, 
1. Vorsitzender, 08121/80750, pit_stoeckl@yahoo.de
Maria Boge-Diecker, 
stellvertretende Vorsitzende, 0151/20108598, m.boge@diecker.de
Bärbel Zapf, 
Frauenbetreuerin, 08121/77308, baerbel.zapf@gmx.de
Peter Keegan,
für unsere ausländischen Mitglieder, 08121/81714, keegan@gmx.net
Markus Ulrich, 
für unsere berufstätigen Mitglieder mit Behinderung 
Tel. 08121/76 07 215 (ab 17.00h)

Bei Bedarf �ndet eine Sprechstunde im Bürgerhaus statt.
Bitte um tel. Terminabsprache mit Herrn Stöckl.

Die Vorstandschaft

Grundschule Am Bergfeld

Spaß und Spannung mit dem Kinderbuchautor 
Kai Pannen
Gebannte Stille, lautes Lachen, aber auch die ein oder andere ängst-
liche Miene wechselten sich ab, als der Kinderbuchautor Kai Pannen 
zu Gast an der Grundschule Am Bergfeld war. Die erste Jahrgangs-
stufe nahm er mit auf die Reise von „Zombert und der Zahnfee Pup-
sinella“. Mit Hilfe des Beamers konnten die Kinder die schönen Bil-
der seiner Bücher betrachten und miterleben. Lebendig stellte er dar, 
wie Pupsinella der nervige Wackelzahn gezogen wurde. Zombert war 
sehr einfallsreich und baute eine kreative Zahnziehmaschine. Spaßig 
unterstützen die Kleinen den Autor mit „Pupsgeräuschen“ von der 
Zahnfee Pupsinella. Der zweiten Klasse las er das Buch „Zombert in 
der Schule des Schreckens“ vor. Durch seine Illustrationen versetzten 
sich die Schülerinnen und Schüler in Zombert hinein, der nicht lesen 
konnte bzw. das Lesen lernte. So waren die Schilder in der Stadt auf 
Chinesisch geschrieben, die Buchstaben waren verdreht oder falsch 

herum angeordnet. Die Wörterrätsel lösten die Kinder mit voller Be-
geisterung. Die Geschichte von „Bisy und Karl Heinz: Ins Netz gegan-
gen“ unterhielt die dritten Klassen. Das Buch „Andro: Streng geheim: 
Fehlermeldung Schule“ stellte Kai Pannen der vierten Klasse vor.

Da Kai Pannen nicht nur Autor, sondern auch Illustrator ist, zeigte er 
den Schülerinnen und Schülernn, wie seine Bilder entstehen. Zuerst 
sammelten wir gemeinsam Ideen für ein Bild. Der Zombie Zombert 
sollte Golf spielen. Seine beiden Arme stellten den Golfschläger dar 
und sein Auge wurde zum Golfball.

Kai Pannen erzählte seine Geschichten so abwechslungsreich und 
mitreißend, dass glänzende Kinderaugen jeder seiner Bewegungen 
folgten. Wir danken Kai Pannen für die wunderbaren Lesungen an 
unserer Schule!

R. Glöckel für die Grundschule Am Bergfeld

Bürozeiten: 
Poing: Mo + Do 9.00-12.00 Uhr, Di 17.00-19.00 Uhr
Hauptgeschäftsstelle Vaterstetten: Mo - Fr 9.00-12.00 Uhr,
Mo - Do 16.00-19.00 Uhr
Tel.: 081 06/35 90-35
E-Mail: service@vhs-vaterstetten.de

QR-Code zum Scannen unserer Homepage

Bei Fragen können Sie sich gerne direkt 
an uns wenden!

Kurse mit freien Plätzen – Kursstart im Februar
Montags:
Gymnastik 60 plus (P1462) 8.45-9.45 Uhr und (P1463) 10-11Uhr
Step Aerobic (P1531) 17.45-18.45 Uhr
Pilates (P1376) 19-20Uhr
Zumba® Toning (P1543) 19-20Uhr
American LineDance (kein Anfängerkurs) (P1842) 19.20-20.20 Uhr
Zurück zu alter Fitness! (P1528) 20-21Uhr
Dienstags:
Wirbelsäulengymnastik / Pilates / Entspannung (P1424) 28.2. 8.45-
9.45 Uhr
NEU!!! Yoga für Kindergartenkinder (P1184KA) 16-17Uhr
NEU!!! Yoga für Grundschulkinder (P1185KA) 17-18Uhr
Rücken / Kraft / Beweglichkeit (P1477) 18-19 Uhr und (P1478) 19.15-
20.15 Uhr
Yoga – ein Weg zur Entspannung (P1139) 18.30-19.45 Uhr
Yoga – Moon-Hatha (P1153) 20.15-21.45 Uhr
Freitags:
T‘ai Chi Ch’uan – Klassischer Yang Stil: Der Anfang (P1254) 17.10-
18.25 Uhr
T‘ai Chi Ch’uan – Klassischer Yang Stil: Kurzform Korrektur (P1255H) 
18.30-20Uhr
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Freitag/Samstag:
Kalligraphie für Einsteiger – Schreiben und Gestalten von Großbuch-
staben (O8180) 2 x 3.2. 18-21Uhr und am 4.2. 10-17 Uhr

Kurse mit freien Plätzen – Kursstart im März
Montags:
NEU!!! Yoga und Meditation zum Tagesausklang (P1162) 20.05-21.20 Uhr
Dienstags:
NEU!!! Faszination Aquarell – Für Einsteiger und Fortgeschrittene 
(P8122) 16-18.30 Uhr
Fasziengymnastik (P1395) 18-19Uhr
Body�t (P1516) 18.25-19.25 Uhr
Wirbelsäulen- und Ausgleichsgymnastik (P1413) 20.30-21.30 Uhr
Mittwochs:
Rückenbewegung (P1447) 9.45-10.45 Uhr
Easy-�t-Dance – Tanz dich �t! (P1538) 16.45-17.45 Uhr
Lust auf Kultur? (P3130) 19.30-21.45 Uhr
Malen mit Acryl! (P8165) 19.30-22.00 Uhr
Zurück zur alten Fitness! (P1529) 20-21Uhr
Zumba® (P1545) 20.15-21.15 Uhr
NEU!!! Orientalischer Bellydance (P1532) 20.30-21.30 Uhr
Donnerstags:
Arbeiten mit Acryl auf Leinwand (P8161) 9-12 Uhr
Yoga – ein Weg zur Entspannung (P1135) 10-11.30 Uhr
Gold- und Silberschmieden für Anfänger und Fortgeschrittene 
(P8352) 16.15-19.00 Uhr
Fit-Mix (P1519) 19-20 Uhr
Yoga – Moon-Hatha (P1152) 20-21.15 Uhr
Zumba® (P1547) 17.15-18.15 Uhr
NEU!!! Integral Yoga (P1158 19.30-21 Uhr
Freitags:
NEU!!! Autogenes Training (P1281) 9-10.30 Uhr
Pilates – plus (P1355) 9.45-10.45 Uhr
Bunte Bügelperlen für Kids (P8501K) 16-18Uhr
R.E.S.E.T.1 – Kieferbalance (P2015) 8.30-13 Uhr
Kreatives Schreiben (P3107) 17-18.30 Uhr
NEU!!! Yoga bei Endometriose (P1157) 17.45-19.15 Uhr
Yoga – ein Weg zur Entspannung (P1140 18-19.30 Uhr
R.E.S.E.T.2 – Kieferbalance (P2016) 8.30-13 Uhr
Samstags:
Cajonworkshop (P3441A) 9.30-12.30 Uhr
NEU!!! Entspannt in den Frühling – Progressive Muskelrelaxation nach 
Jacobsen (PMR) (P1275) 13-13.45 Uhr
Bunte Bügelperlen für Kids (P8502K) 10-12 Uhr
Lebende Gitarre für Anfänger (P3430) 10-12Uhr
Autogenes Training – Wochenendworkshop (P1279) 10-18 Uhr
NEU!!! Lebendige Gitarre für Fortgeschrittene (P3432) 12-14 Uhr
NEU!!! „Alexa, schreib‘ mal auf“ oder selber denken? (P2105) 14.30-
17Uhr
Sonntags:
Sonntagsseminar Silber-/Schmuckschmieden für Groß und Klein! 
(P8338) 10-18 Uhr
NEU!!! Musikalische Lesung „Das wundervolle Cello“ für Familien 
(P3116K) 14.30-15.30 Uhr

SAVE THE DATE: 
Semester-Auftakt Veranstaltung (P0100) am 3. März 2023

Am 03.03.2023 laden wir Sie zu unserem Semeste-
rauftakt “Asien” in unserer Hauptgeschäftsstelle in 
Vaterstetten ein.. Wir freuen uns auf Sie! 

Einladung zu unserer Vernissage am Freitag den 24.3. um 19.00 
Uhr im vhs Haus Poing in der Friedensstr. 5!
Es stellen die Teilnehmerinnen des Kurses „Experimentieren in 
Pastell“ unter der Leitung von Alexander Koller aus.

Das neue Frühjahr/Sommer Programmheft 2023 wurde bereits an alle 
Haushalte verteilt. Exemplare zum mit nehmen liegen bei uns aus.

Für das VHS-Team, Barbara Ehrenstorfer

Kinderbetreuung in Poing
Tage der o�enen Türen 2023     
(�l) Sie und Ihre Kinder sind herzlich eingeladen!

Ab Januar sind wieder die Türen der Kindertagesstätten für alle 
interessierten Eltern geö�net.

Hier können Sie in einem persönlichen Gespräch die Pädago-
gInnen kennenlernen, sich ein Bild von den Räumlichkeiten ma-
chen und mehr über das jeweilige Konzept erfahren. Auch Ih-
ren Kindern bietet sich dabei die Gelegenheit, die Einrichtung 
vor Ort zu entdecken. Sie haben Fragen oder Anliegen? Die Ein-
richtungsleitungen mit ihren Teams und auch die Mitglieder des 
Elternbeirats werden diese gerne beantworten. Nutzen Sie au-
ßerdem die Möglichkeit, Ihre Anmeldung für einen Platz in Ih-
rer bevorzugten Einrichtung vorzunehmen. Auf Ihren Besuch 
freuen sich alle Beteiligten!

Termine im Überblick

Krippen und Kindergärten

Denk mit! Zwerge Poing
Bergfeldstraße 19   Sa., 04.02.2022
08121/9771303    10:00 - 13:00 Uhr

Katholischer Kindergarten am Endbachweg
Endbachweg 12    Fr., 10.02.2023
     16:00 - 18:00 Uhr
https://kita-verbund-poing-anzing-forstinning.de/endbachweg/ 

Hort 

Familienzentrum Poing e.V. 
Gebrüder-Grimm-Str. 2b   Do., 16.02.2023
www.kita-familienzentrum-poing.de 16:30 - 18:00 Uhr

AWO Kinderhort Jakl-Geißel Poing
Schulstraße 31a    Fr., 17.03.2023
08121/76365    16:00 - 17:30 Uhr

 (Haus 1)

Die Kinder und ihre Welt der Gefühle
Jeder Tag im Kindergarten ist von Stimmungen und Gefühlen ge-
prägt. Im Kontakt mit Gleichaltrigen in der Gruppe erleben Kinder 
sehr häu�g verschiedene Gefühle.

Während Erwachsene ihre Emotionen schon besser kontrollieren 
und steuern können, erleben Kinder ihre Gefühle spontan, unmit-
telbar und abhängig von der jeweiligen Situation. Entsprechend zei-
gen sich auch die Ausdrucksformen unverstellt und direkt: lautes 
Lachen beim Geburtstag feiern, herzergreifendes Weinen beim Ab-
schied von den Eltern oder wutentbranntes Brüllen, weil der Turm 
umgefallen ist. Meistens kommen alle Gefühle auf einmal und es 
entsteht ein Gefühls-Caos! Der Kindergarten bietet den Kindern die 
Möglichkeit, mit ihren Gefühlen altersentsprechend und spielerisch 
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auf Entdeckungsreise zu gehen. Im Alltag und im Spiel hat das Kind 
ein Übungsfeld, in dem es Handeln und Fühlen in unterschiedlichen 
Rollen und damit aus verschiedenen Perspektiven erproben kann. 

Entsprechendes Spielmaterial hilft Ih-
nen beim Kennenlernen und Zuord-
nen der eigenen Gefühle. Zudem bie-
tet der Kindergarten einen geschütz-
ten Rahmen, in dem die Kinder Ihre 
Gefühle ausdrücken dürfen und Ver-
trauen sowie Bindung aufbauen. Eine 
positive, zugewandte Begleitung der 
Bezugspersonen unterstützt die Kin-
der, die ersten Schritte im Umgang mit 
ihren Emotionen zu erlernen, um eine 
positive, gesunde emotionale Ent-
wicklung zu durchlaufen. Dazu ist eine 

entsprechende Sprache und Kommunikation der Gefühle notwendig. 
Somit lernen die Kinder sich selbst und ihre Gefühle wertzuschätzen 
und entwickeln zunehmend ein Bewusstsein für die eigenen Emoti-
onen. Schließlich eignen sich die Kinder Einfühlungsvermögen und 
Mitgefühl an.  Es geht darum, die Emotionalität anderer Menschen 
wahrzunehmen und darauf angemessen zu reagieren. Diese erlern-
ten Fähigkeiten stellen die Basis der emotionalen Intelligenz eines 
Menschen dar, die für das weitere Lebensschritte sehr entscheidend 
sind. 

S. Jasper für das Redaktionsteam Kita FAZ

Wir wollen ein Feenschloss bauen
Einmal in der Woche wird in je-
der Gruppe vom AWO Kinder-
garten in der Blumenstraße 
eine Kinderkonferenz (Kiko) 
abgehalten. 
Die Vorschulkinder sind meis-
tens die Sprecher, um auch 
neue Ideen für Feste oder 
Spiele an die Leitung weiter 
zu geben. So kam auch aus 
der Gruppe der Bärenhöhle 

hervor, dass die Kinder ein Feenschloss zum Spielen bauen möch-
ten. Mit voller Freude und Tatendrang wurde gebastelt, geklebt 
und sogar Naturmaterialien im Park gesucht. Ein tolles Feenschloss 
ist entstanden und begeistert nun viele Kinder auch aus den an-
deren Gruppen.

Melanie Oberpriller-Breit

Zirkuswoche im Kath. Kindergarten 
Am Endbachweg – Teil 1

In dieser Woche herrschte ein buntes Treiben im Katholischen Kindergar-
ten Am Endbachweg. Denn im Kindergarten startete eine erlebnisreiche 
Projektwoche zum Thema Zirkus. Wir freuen uns von unserer spannen-
den Zirkuswoche diese und nächste Woche im Poinger Nachrichtenblatt 
erzählen zu dürfen. Der Bewegungsraum des Kindergartens wurde zu ei-
ner Zirkusmanege umgewandelt und die Gruppenräume passend zum 
Thema, mit von den Kindern gebastelten Girlanden und lustigen Clowns, 
geschmückt. Die Zirkuswoche startete mit einem Verkleidungstag. Die 
Kinder und das pädagogische Personal verkleideten sich passend zum 
Wochenthema. Und somit stolzierten am Montagmorgen Seiltänzer*in-
nen, Clowns, Artisten, Zauberer gefährliche Löwen und vieles mehr in den 
Kindergarten. Ganz begeistert bestaunten die Kinder bei einer kleinen 
Modenschau die vielen verschiedenen Kostüme. Das Lachen war groß, 
als das pädagogische Personal die Modenschau erö�nete und plötzlich 
die Einrichtungsleitung Frau Rutzmoser als Leopard, die Gruppenleitung 
Frau Sellmeir als lustiger Clown und Frau Loris als gefährliche Raubkatze 
die Bühne betraten. Am Dienstag fand ein Gesprächskreis statt in dem 
jeder sein bereits bestehendes Wissen über den Zirkus einbringen konn-
te. Wer arbeitet alles im Zirkus? Wie wird ein Zirkuszelt aufgebaut? Wie le-
ben die Zirkusbewohner? Viele spannende Fragen wurden gestellt und 
mithilfe eines Zirkusbuchs beantwortet. Die Vorschüler bereiteten an die-
sem Tag ein kleines Kinderinterview vor, denn am Freitag kommt der Zir-
kus Ferraro zu Besuch und hier möchten die angehenden Schüler den 
Clown Lolo interviewen. Doch was braucht man alles für ein Interview? 
Fleißig bastelten die Sechsjährigen Mikrofone und Moderationskarten. 
Im Kindergarten Am Endbachweg steht der Mittwoch immer unter dem 
Motto Bewegung und Ernährung. Somit startete an diesem Mittwoch 
der Zirkustag mit einem gesunden Müslibu�et und im Anschluss wurde 
ein Zirkus-Turnangebot durchgeführt. Die Kinder sprangen wie Löwen 
durch einen brennenden Reifen, balancierten wie Seiltänzer, bewältig-
ten als Clown einen lustigen Parcours und überlegten sich Kunststücke 
mit bunten Reifen. Und so gehen drei erlebnisreiche Tage zu Ende. In 
der nächsten Woche berichten wir von unserem gelungenen Projektab-
schluss, denn wir begrüßten ganz besondere Besucher an den letzten bei-
den Projekttagen im Kindergarten Am Endbachweg. Seien Sie gespannt.

Annalena Rutzmoser, Einrichtungsleitung

Move it! –                                             
Mehr Bewegung in der Kita 

Am 23. Januar 2023 hat die Polizeibeam-
tin Frau Ramona Leder, von der Ver-
kehrswacht Ebersberg, eine „Move it-
Box“ an Tina Pointner vom Kinderland 
Kirchheimer Allee übergeben. 
Diese wurde von Verkehrspädagogen 
entwickelt, um in Kitas und Grundschu-
len eine altersgerechte, spielerische Ver-
kehrserziehung durchzuführen. 
Sie ist gefüllt mit Materialien für abwechs-
lungsreiche Spiel- und Bewegungs-
angebote, beispielsweise Schwungtü-
cher, Seile, Soft-Frisbees, Jongliertücher 
und Kooshbälle. Ein Handbuch und ein 

Kita-Film mit praktischen Tipps und Spielanleitungen für ein lebendi-
ges Motorik-Training runden den Inhalt ab. 

Das Kinderland Kirchheimer Allee kooperiert seit über einem Jahr ak-
tiv mit der Verkehrswacht Ebersberg. So nehmen sie z.B. Teil an dem 
Bundesprogramm „KiS“ (Kinder im Straßenverkehr) und bieten ihren 
Vorschulkindern jedes Jahr einen „Fußgängerführerschein“ an, wo das 
richtige Verhalten im Straßenverkehr und das Überqueren von Straßen 
gelehrt und geübt wird.
Die Verkehrswacht bietet die Move it-Box als Unterstützung in dem Be-
reich der Verkehrserziehung, für die wertvolle Arbeit, die in der Kita ge-
leistet wird.
Die Pädagogen/innen und Kinder des Kinderland Kirchheimer Allee 
bedanken sich herzlich bei Frau Leder und der Verkehrswacht für die-
se Möglichkeit, die sehr hilfreich ist und viele Ideen bietet. 

Ruxandra Eberl, Leitung Kirchheimer Allee



Produkte aus der Region. 
Genau unser Geschmack.
Auch beim Strom: M-Ökostrom Regional.

Der Puls der Stadt

Mit M-Ökostrom Regional unterstützen Sie aktiv die Energiewende in Ihrer Region. Denn Ihr
Ökostrom stammt zu 100 % aus Erneuerbare-Energien-Anlagen im Raum München. Außerdem
fließt ein Förderbeitrag direkt in neue Anlagen zur Erzeugung von Strom aus Sonne und Wasser.

Entscheiden auch Sie sich für den regionalen Ökostrom der Stadtwerke München,
Ihrem ver läss lichen Partner  – kundenfreundlich, fair und fest in der Region verankert.

Wechseln auch Sie!
www.swm.de      0800 0 796 333 (deutschlandweit kostenfrei)

Jetzt beraten

lassen – kostenlos 

und unverbindlich! 

0800 0 796 333
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Recycling-Tipp: 
Wachsmalstifte 
selbst machen

Vergangene Woche haben 
die Kindergartenkinder des 
bilingualen Kinderhauses 
Little Feet - big steps aus 
unseren ganz k leinen 
Wachsmalstumpen, neue 
Wachsmalstifte „gebacken“. 
Dazu haben die Kinder le-
diglich die alten Stumpen 
etwas farblich sortiert und 
in eine Legosteinbackform 
o d e r  i n  n o r m a l e  Pa -
pierförmchen gelegt. Alles 

wurde dann im Backofen bei 140-150 Grad geschmolzen. Zum 
schnelleren Aushärten stellten sie die Förmchen in den Garten. Kur-
ze Zeit später wurde sie von den Kindern für ihre neuen Kunstwer-
ke verwendet.

Eine wunderbare Möglichkeit, alten Wachsmalstiftresten nochmal 
ein neues Leben zu schenken und sie nutzen zu können.

Natascha Schöller
Team Little Feet – big steps

Geschwisterkurs ab 1.3. um 15:30 Uhr
Der bindungsorientierte Geschwisterkurs richtet sich an Eltern 
mit Kindern zwischen 3 und 8 Jahren, welche in nächster Zeit 
ein Geschwisterchen bekommen. Einer der beiden Termine �n-
det gemeinsam mit den Kindern und Eltern statt. Hier werden 
die bald „großen“ Schwestern und Brüder liebevoll auf die Zeit 
mit dem neuen, kleinen Familienmitglied vorbereitet. Ein Termin 
�ndet ohne die Kinder, online am Abend statt. Hier stehen der 
Austausch und die Informationen um die bevorstehenden Ver-
änderungen im Fokus; 45 €, Kontakt: Marie-louise.amann@mi-
mamamail.de

Ballett- und Jazz-Dance
Tanz vermittelt Ästhetik und Kultur, er lehrt uns Selbstvertrauen, 
Mitmenschlichkeit und Teamgeist. Kostenlose Schnupperstunde 
nach Vereinbarung möglich; Infos: Regina Rüger (geprüfte Bal-
lettpädagogin und Leiterin), Tel.: 089/430 28 30

Capoeira
Capoeira ist die geniale Mischung aus Kampfsport, Tanz und Fit-
ness für Körper und Seele und hat seine eigene Musik. Die Wir-
kung dieses Sportes ist Dank der Vielfältigkeit von Capoeira ganz-
heitlich und betri�t alle Ebenen des Menschen. Kurse gibt es für 
Vorschulkinder ab 4 Jahren, Schulkinder und Jugendliche
Montags um 16 Uhr wird ein unverbindliches Training für Kinder 
angeboten; Bürgerstr. 1, Raum 4

Brigitte Schmidt
Ressort Ö�entlichkeitsarbeit

Poinger Wochenmarkt 

Jeden Freitag von 10 bis 17 Uhr am Marktplatz – neue 
Ortsmitte.  „Hier gibt‘s Frische ganz persönlich“.

Der Wochenmarkt zeichnet sich durch ein umfangreiches 
Angebot an frischer Ware und Qualität aus. Das Sortiment reicht 
von Obst, Gemüse, Fleisch, Wurst, Käse, Ge�ügel, Eier, Brot- und 

Backwaren, mediterrane Spezialitäten, Imbiss, 
Getränke, Honig, alles auch in BIO-Qualität (ab 13 Uhr)

sowie andere Warenangebote wie Textilien etc.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Abschied und Neuanfang 
auf dem Poinger Wochenmarkt

Johann Kern von Geigl‘s Landmetzgerei auf dem Poinger Wochenmarkt. (Quelle: Deut-
sche Marktgilde)

Der Metzger Johann Karl, treuer und langjähriger Beschicker des 
Poinger Wochenmarktes, ist zum Jahresende in den wohlverdienten 
Ruhestand gegangen. Mit Geigl‘s Landmetzgerei aus Saaldorf-Sur-
heim konnte eine direkte Nachfolge für das Fleisch- und Wurstan-
gebot gefunden werden.

Interaktiver Ortsplan
maps.poing.de
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„So nah liegen Abschied und Neuanfang beieinander,“ erklärt Eva-Ma-
ria Kamrad von der Wochenmarktveranstalterin Deutsche Marktgil-
de, die Johann Karl für seinen Einsatz und die gute Zusammenarbeit 
dankt und ihm alles Gute wünscht. Sie berichtet weiter, dass es im-
mer wieder eine Herausforderung ist, neue Beschicker zu �nden und 
Sortimentslücken entgegenzuwirken. Umso mehr freut sie sich über 
den fast nahtlosen Übergang und das neue hochwertige Angebot.
Das Sortiment der Familienmetzgerei aus dem Berchtesgadener Land 
umfasst regionale Fleisch- und Wursterzeugnisse, die in der hofeige-
nen Metzgerei hergestellt werden. Die Strohschweine kommen aus 
der eigenen Landwirtschaft werden mit selbst angebautem Getrei-
de gefüttert. Rind- und Kalb�eisch stammen ebenfalls von regiona-
len Bauern und werden direkt geliefert. Die kurzen Wege sind für das 
Tierwohl und die spätere Qualität der Produkte entscheidend.
Eva-Maria Kamrad wünscht Geigl‘s Landmetzgerei einen guten Start 
auf dem Poinger Wochenmarkt, der jeden Freitag von 10.00 – 17.00 
Uhr auf dem Marktplatz statt�ndet.

Kerstin Schüler
Marketing Managerin EMMA-Marketing für Wochenmärkte GmbH

Einladung zur Jahreshauptversammlung der 
FF Poing e.V.

Werte Kameraden,

am Freitag, den 24. Februar 2023 �ndet unsere Jahreshauptver-
sammlung um 19.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus statt. Die Teil-
nahme ist in Zivil.

Tagesordnungspunkte:
1.       Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.       Bericht der Schriftführerin
3.       Bericht des Kassenwartes
4.       Bericht der Kassenprüfer
5.       Entlastung der Vorstandschaft
6.       Bericht des 1. Kommandanten
7.       Grußwort des 1. BGM Thomas Stark
8.       Ausblick auf das kommende Jahr
9.       Sonstiges, Wünsche und Anträge
          Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Wir freuen uns über zahlreichen Besuch.

Die Vorstandschaft
Freiwillige Feuerwehr Poing e.V.

Aktuelle Blutspendetermine für Februar 2023 
im KV Ebersberg:
Mittwoch 85560 Ebersberg 15:00 Uhr - 20:00 Uhr 
22.02.2023 Zur Gass 5   BRK-Haus
Bitte Termin reservieren: www.blutspendedienst.com/ebersberg 

Donnerstag 85560 Ebersberg 15:00 Uhr - 20:00 Uhr 
23.02.2023 Zur Gass 5  BRK-Haus
Bitte Termin reservieren: www.blutspendedienst.com/ebersberg 

Donnerstag 85652 Pliening 15:00 Uhr - 20:00 Uhr
23.02.2023 Geltinger Str. 43   Bürgerhaus
Bitte Termin reservieren: www.blutspendedienst.com/pliening 

Freitag  85652 Pliening 15:00 Uhr - 20:00 Uhr
24.02.2023 Geltinger Str. 43   Bürgerhaus
Bitte Termin reservieren: www.blutspendedienst.com/pliening 

Patric Nohe, Blutspendedienst des BRK 

O�ener Tre�: Mi + Fr 15-17.30 Uhr
Di + Do 9 – 12 Uhr: Frühstück im Zentrum in der Mitte
Semmeln, Brezn, Croissants, verschiedene Brotaufstriche, Quark mit 
Obst und ab Februar: jeden ersten und dritten Donnerstag frisch ge-
backene Wa�eln sowie jeden zweiten und vierten Donnerstag Pan-
cakes mit verschiedenen Toppings
Neu: „Stammtisch Strickbrunch“ im Café: Di, 9-12 Uhr - gemein-
sam gemütlich miteinander plaudern und mitgebrachte Handar-
beiten gestalten.

Neue Kinderyoga-Kurse für 6–10-Jährige ab Di, 31.1. Kurs 1 von 
15.45-16.45 Uhr, Kurs 2 von 16.55 – 17.55 Uhr
Kosten für 7 x 60 Minuten: 56 €; Anmeldung unter: 
sandrafuchs@web.de; Raum 1, EG, Bürgerstr.1

Babymassage: Liebe hautnah erleben: Do, 2.2.-9.3. von 10-11 Uhr
Kosten: 65 € für 5 Einheiten; Infos/Anmeldung: Petra Mitterhofer 
E-Mail: petra@mitterhofer.de

„Sauerkraut & Co. - Fermente für den Winter“: 
Mo, 6.2. – Thema Sauerkraut“
Mit dem Thema „Sauerkraut“ endet die Workshop-Serie. 12 € + 10 € 
für Lebensmittel aus biolog. Anbau + Bügelglas; Infos/Anmeldung: 
�orbelajantonio@gmail.com

Spieleabend für Jugendliche/Erwachsene: Sa, 11.2. ab 20 Uhr
Spielbegeisterte Jugendliche und Erwachsene sind herzlich willkom-
men. Infos unter Tel. 08121/88 31 70 oder 08121/77 14 75.

Neue Musikgarten-Kurse für Kleinkinder - Quereinstieg noch möglich
Info bei Fr. Petzold: E-Mail: irenepetzold@web.de; und auf 
www.familienzentrum-poing.de

Kindersecondhandladen: WSV bis 17.2.
Alle Artikel zum halben Preis! Ö�nungszeiten: Mi 15-18 Uhr, 
Fr 15-17 Uhr, Bürgerstr. 3

Neue Tanzkurse für Erwachsene
Bachata Beginners: Fr um 20 Uhr
Bachata Intermediate: Fr um 21 Uhr
HipHop Adults: Fr von 19 – 20 Uhr
Schnuppern kostenlos!
Infos: info@familienzentrum-poing.de oder info@dalaazdance.de 
sowie unter 
Tel. 08121/767 00 98

Hip-Hop: Mo, 17-18 Uhr für Kids ab 7 Jahren, Fr, 16-17 Uhr für 
Teens ab 11 Jahren
Hip-Hop-Tanz ist eine Form des modernen Streetdance. Dazu ge-
hören Breakdance, Popping, Locking, New Style, Krumping und Ur-
ban. Hip-Hop und Streetdance sind improvisationsfreudig, kommu-
nikativ und kreativ. 
Infos: info@familienzentrum-poing.de oder info@dalaazdance.de 
oder unter Tel. 08121/767 00 98

Capoeira für Jugendliche und Erwachsene – �t ins neue Jahr! 
Kostenloses Probetraining!
Montags 17.15-18.45 Uhr in der Turnhalle Rathausstraße
Infos: Baumgartner@familienzentrum-poing.de

Seniorenfasching: Do, 16.2. von 14–17 Uhr

Facebook - META

Keine Termine verpassen – anmelden in unserer Facebook-Gruppe: 
https://www.facebook.com/groups/2430569830421281/ 
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Brigitte Schmidt
Ressort Ö�entlichkeitsarbeit

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2023
Die Jahreshauptversammlung vom Feuerwehrverein Angelbrechting 
�ndet am Donnerstag den 16.02. 2023 um 19.30 Uhr in der Gaststät-
te Ascherl in Angelbrechting statt.

Tagesordnung:
1. Erö�nung der Versammlung
2. Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden 
3. Bericht Schriftführer
4. Bericht Kassier
5. Bericht Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Termine
8. Ehrungen
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Wir bitten alle aktiven, passiven und fördernden Mitglieder unseres 
Vereins um vollzähliges und pünktliches Erscheinen. 

Für die Vorstandschaft:
Ingo Holzmeister (Schriftführer)

An die Poinger Gewerbetreibenden
Der Gewerbeverband Poing lädt zum Bürgermeistergespräch ein:

Am 06. Februar 2023 um 19.30 Uhr
im Hotel Poinger Hof, Gruber Str. 40, 85586 Poing

Einlass ab 19.00Uhr

O�ener Dialog: „Wo drückt der Schuh?
    Gemeinsamkeit am Standort – die Lösung!“

Moderation: Christian Klotz, Bezirks-Geschäftsführer
   im BDS Bayern – Gewerbeverband Bayern e.V.

Ablauf:
• Möglichkeiten im Gewerbeverband Bayern e.V. (Christian Klotz)
• Wo drückt der Schuh? (Jeder bekommt ein Kärtchen und stellt 

sein Thema kurz dar.)
• Unser Erster Bürgermeister Thomas Stark erklärt den Unterneh-

mern, wo er „seinen“ Bedarf sieht.
• Gemeinsamkeit am Standort – die Lösung: Kurzvortrag von Chris-

tian Klotz unter Einbeziehung der neuen Themen der Teilnehmer
• Bürgermeister und Unternehmen im o�enen Dialog
• Interesse an der Mitwirkung an den gemeinsamen Ideen

Nutzen Sie diese Gelegenheit des konstruktiven Zusammenwir-
kens und besuchen Sie unsere Veranstaltung! Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen!

Anmeldung per E-Mail bis zum 05.02.2023 an info@gv-poing.de

Johann Reithmaier
komm. Vorsitzender GV Poing

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2023
Liebe Vereinsmitglieder, 
am Freitag, den 3. März 2023 um 19.00 Uhr �ndet im Vereinsheim 
die ordentliche Mitgliederversammlung 2023 statt, zu der ich Euch 
im Namen des gesamten Vorstandes herzlich einladen möchte.
Die Tagesordnung hängt im Vereinsheim aus.

Über Euer zahlreiches Erscheinen freuen wir uns.

Euer Vorstand

Mit Volldampf ins neue Jahr

Liebe Leserinnen und Leser,

während Corona ist es uns gelungen, eine zweite Modellbahnanla-
ge in unserem Vereinsbestand zu integrieren. Neben unserer gro-
ßen H0-Modulanlage (Maßstab 1:87) haben wir eine kleine Spur N 
Anlage (1:100). Bei Ausstellungen können wir ab sofort „Zweiglei-
sig“ unterwegs sein.
Diese neue Anlage konnten wir im vergangenen Jahr bei zwei An-
lässen dem Publikum präsentieren, am Weihnachtsmarkt in Anzing 
und bei unserer eigenen Modellbahnausstellung am 24. & 25. Sep-
tember in Poing. Selbstverständlich haben wir jeweils parallel dazu 
auch unsere beliebte H0-Anlage aufgebaut. Zudem waren wir in Peis-
senberg und im MVG Museum mit unserer Modulanlage vertreten. 

GEMEINDE POING
AUCH AUF FACEBOOK!

Besuchen Sie auch gerne unsere Homepage www.poing.de.
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Aufgrund unserer vielen Module und den räumlichen Gegebenhei-
ten konnten wir bei allen vier Ausstellungen mit jeweils neuen Mo-
dul-Arrangements das Publikum begeistern.
Auch dieses Jahr geht es „sportlich“ weiter, wie der Auszug aus un-
serem Vereinskalender belegt:

• Besuch der Modellbahnausstellung in Erfurt 10. – 12. Februar
• Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
• Brennholztag für unsere Holzöfen im Vereinsheim sowie Vereinsputz
• Weiterbau am Gesäuße-Anlagenteil und Überarbeitung der be-

stehenden Module
• Sommerfest
• 28. + 29. Oktober unsere Poinger Fahrtage mit Gastvereinen und 

verschiedenen Modelleisenbahnen keine Ausstellung soll der an-
deren gleichen

• Teilnahme am Weihnachtsmarkt in Anzing

Martin Engelhard
Schriftführer Modellbahnclub Poing. e. V.
www.mbc-poing.de

Unterstützung des VCD-Charta 
„Intelligente Mobilität im Wohnquartier“
Bereits im November 2022 hat der Verkehrsclub Deutschland (VCD) 
gemeinsam mit 50 Erstzeichnenden die Charta „Intelligente Mobili-
tät im Wohnquartier“ verö�entlicht.
Die Charta entwirft das Leitbild einer nachhaltigen, gesunden, sicheren, 
bezahlbaren und klimafreundlichen Mobilität am Wohnstandort. 
Wohnen und Mobilität sollen zukünftig zusammen geplant werden 
sollen. Das Ziel: Niemand soll mehr auf ein eigenes Auto angewiesen 
sein, um gut von A nach B zu kommen.
Das Hauptaugenmerk liegt dabei auf der Verringerung des Autover-
kehrs zugunsten klimafreundlicher Alternativen. Dazu braucht es ein 
fuß- und radverkehrsfreundliches Wohnumfeld, einen guten Zugang 
zum ö�entlichen Nahverkehr und den Ausbau von E-Mobilität, Sha-
ring-Angeboten und Mobilitätsstationen.
Deshalb haben wir auf unserem letzten Tre�en beschlossen, dass 
auch die Poinger Autoteiler Initiative e.V. diese Charta unterstützt. 
Ausführlich steht die Charta unter https://intelligentmobil.de/charta.
Sie kann weiter unterzeichnet werden, insbesondere von Akteuren 
der Wohnungswirtschaft, Mobilitätsbranche, Planung & Architek-
tur, aber auch der Politik wie Parteigruppen bzw. –Fraktionen, Kom-
munen, wissenschaftlichen Einrichtungen oder auch von Personen 
der Zivilgesellschaft.
Informationen zum Carsharing in Poing gibt es bei Yvonne Großmann. 
Für Bilder unserer Fahrzeuge sowie einen kleinen Image-Film zum 
Carsharing im Landkreis Ebersberg besuchen Sie bitte unsere Home-
page: www.carsharing-poing.de.

Yvonne Großmann
Tel. 0179/2344876
Mail yvonne@d-grossmann.com

Stilles Gedenken am Mahnmal 
für den Poinger Todeszug
Respekt@Poing hatte am internationalen Holocaust-Gedenktag zum 
stillen Gedenken an die Opfer des Nationalsozialismus eingeladen. 
Mehrere Dutzend Menschen nahmen die Einladung an und kamen 
zum Todeszug-Mahnmal am Poinger Bahnhof. Die Teilnehmer zün-
deten 78 Kerzen als Teil der Aktion #LichterGegenDunkelheit an und 
zum Zeichen dafür, dass wir kein Opfer vergessen werden und die 
Erinnerung an die dunkelste Periode unserer Geschichte wachge-

halten werden muss. Mit der Befreiung des Vernichtungslagers Aus-
schwitz-Birkenau vor 78 Jahren bekam die Welt zum ersten Mal eine 
Ahnung davon, wie unvorstellbar das Leiden der Menschen in den 
Konzentrationslagern war. Noch heute ist es kaum fassbar, welche 
Greuel Menschen anderen Menschen antun können. 

Dass dies je wieder geschieht, das müssen wir verhindern; es ist un-
ser Auftrag und der Auftrag aller künftigen Generationen. Dazu ge-
hört auch, dass wir es nicht hinnehmen dürfen, wenn die damaligen 
Opfer verunglimpft und ihr Leiden durch unsägliche Vergleiche mit 
gegenwärtigen Ereignissen relativiert werden. 

Vorankündigung: Friedenslichterkette in Poing
Leider gibt es einen weiteren 
traurigen Anlass, der uns auf die 
Straße treibt: Am 24. Februar 
2023 ist es genau ein Jahr her, 
dass Russland die Ukraine mili-
tärisch angegri�en hat. Wir la-
den dazu ein, an diesem Tag um 
18.30 Uhr zum Poinger Volks-
festplatz am Hanselbrunn zu 
kommen und mit uns eine Frie-
denslichterkette zu bilden. Sie 
soll der Welt zeigen, dass wir 
den völkerrechtswidrigen An-
griff Russlands auf sein Nach-
barland Ukraine nach wie vor 
verurteilen, uns nicht mit dem 
Kriegszustand ab�nden wollen 
und uns mit der ukrainischen Be-
völkerung solidarisch erklären.

Falls es Leute gibt, die uns bereits bei der Organisation der Lichter-
kette unterstützen wollen oder sich auf andere Art einbringen möch-
ten, bitte schreibt uns eine Mail an Kontakt@Respekt-in-Poing.de.

Für die AG Respekt@Poing

Christina P. Tarnikas, Sprecherin

Mail: Kontakt@Respekt-in-Poing.de
 www.facebook.com/respektinpoing 
 www.instagram.com/respektinpoing/ 

Terminvorschau 2023
Samstag 11.03.23 9.00 Uhr 
Besichtigung des Gartenbaubetriebes Böck Neufarn

Samstag 18.03.23 20.00 Uhr
Jahreshauptversammlung im Pfarrheim St. Michael

Samstag 22.04.23 9.00 Uhr
P�anzentauschbörse „Gartlermarkt“ bei Lanzl Hauptstrasse7

Samstag 30.09.23 20.00 Uhr 
Herbstversammlung im Pfarrheim St. Michael

in Planung
März   evtl. Baumschnitt

Samstag 08.07.23 Vereinsaus�ug Landesgartenschau Freyung

August  Ferienprogramm Wanderung mit Alpakas

Näheres jeweils im Nachrichtenblatt.
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In eigener Sache:
Im Frühjahr 2024 �nden wieder die Neuwahlen der Vorstandschaft 
statt. Da die jetzige Vorstandschaft aus Altersgründen sich nicht 
mehr zur Wahl stellt suchen wirauf diesem Wege Personen die sich 
gerne in einer Vorstandschaft einbringen möchten.

Wer ist bereit eine Funktion im Vorstand des Gartenbauvereins 
zu Übernehmen.

 Wir suchen einen 1. und 2.Vorstand, Kassier der sich um die Finan-
zen kümmert, einen Schriftführer und einige Beisitzer.

 Und natürlich wird der neue Vorstand nach Kräften von den bishe-
rigen Aktiven unterstützt und eingearbeitet.

1. Vorstand
Josef Obermeier

Vorstandswechsel im Kinderland Poing e.V.

Zum Abschluss des letzten Jahres fand die Mitgliederversammlung 
des Kinderland Poing e.V. statt. Turnusmäßig stand die Wahl des ers-
ten Vorstandsposten an. Unsere bisherige Vorsitzende Eva Harmat 
trat nicht mehr zur Wahl an, da sie mittlerweile Geschäftsführerin 
der KinderlandPlus gGmbH ist. Wir danken Eva sehr herzlich für ihre 
engagierte Arbeit als erste Vorsitzende in den letzten Jahren. Mit ihr 
konnten einige
tolle Projekte für die Poinger Häuser des Kinderlandes realisiert wer-
den, aber auch Projekte für die Gemeinde Poing, wie eine Tischten-
nisplatte am Badesee. Dabei war Eva seit 2014 Mitglied im Vorstand 
des e.V. und hat uns über die Jahre immer tatkräftig unterstützt.

Die Nachfolge tritt Dominik 
Hohl an. Dominik, der selbst 
als Kindergartenkind das 
Haus in der Fresiengasse 
besucht hat, gehört dem 
Vorstand des Kinderland 
Poing e.V. auch schon seit 
2014 an. Mit seiner beru�i-
chen Expertise als Sozialar-
beiter im Kreisjugendamt 
und seinem Engagement in 

der verbandlichen Jugendarbeit u.a. als Vorstand, bringt er die nötige
Erfahrung für unseren Verein mit.

Wir freuen uns auf die kommenden Jahre und ho�en, dass wir eini-
ge schöne Projekte realisieren können.

Für den Vorstand
Stefanie Kinzel
Schriftführerin

Kooperation mit der Musikschule Vaterstetten
Liebe Leserinnen und Leser,
ab Februar startet eine Kooperation zwischen der Musikschu-
le Vaterstetten und der Musikkapelle Poing, um ein gemeinsames 
Jugendorchester zu bilden. Am Montag fand hierzu ein Infoabend 

in unserem Proberaum statt, zu dem alle interessierten Musikschü-
lerinnen und Musikschüler mit ihren Eltern herzlichen eingela-
den waren.
Die Proben des Jugendorchesters werden dann immer Montags 
von 18:30-19:30 Uhr in unserem Proberaum in Poing unter der Lei-
tung von Max Grasmüller statt�nden. Den genauen Starttermin 
werden wir noch bekannt geben. Für nähere Informationen und 
bei Fragen können Sie uns gerne jederzeit unter kontakt@musik-
kapelle-poing.de erreichen.
Außerdem steht bei uns selbstverständlich weiterhin �eißiges Pro-
ben auf dem Plan, um �t für unser Konzert „Legenden“ am 25.03.23 
zu sein. Wir ho�en, Sie haben sich diesen Termin schon vorgemerkt 
und freuen sich genauso sehr wie wir darauf!

Für die Musikkapelle Poing e.V.
Melanie Michels, 2. Schriftführer
E-Mail: www.musikkapelle-poing.de
Find us on Facebook!
Follow us on Instagram @musikkapellepoing

Poinger Music-Tre� e.V. (PMT) - 
mit live-musikalischem Schwung durch 2023

Hallo liebe LeserInnen und Musika�ne,

wir sind im vielversprechenden 2023 angelangt und haben 
natürlich wieder eine Reihe von Plänen für schöne und klang-
volle Musikevents.

Hierzu haben wir uns letzten Donnerstag Abend beim monatli-
chen PMT-Tre� im netten und ansprechenden Nebenraum des Ol-
dies zusammengesetzt und die Dinge durchgesprochen.

Aufgrund des winterlichen Wetters wird die Marktplatzmusik si-
cher noch etwas auf sich warten lassen, aber bei milderen Früh-
jahrstemperaturen wird es damit wieder losgehen. Themenbe-
zogen mit unterhaltsamen Popsongs, deutschen Schlagern, Pop 
meets Klassik, Swing and Jazz, u.a. wird der Marktplatz weiter be-
lebt.

Die unsererseits geplanten Open Stages im Oldies werden als ers-
tes planerisch in Angri� genommen und werden sowohl erfahre-
nen LivemusikerInnen als auch Neulingen eine nette und attrakti-
ve Plattform bieten, sich dem interessierten Publikum zu präsentie-
ren und die Live-Szene zu bereichern. Näheres wird natürlich zum 
gegebenen Zeitpunkt und rechtzeitig bekannt gegeben.

Inzwischen sind die im PMT vertretenen Formationen natürlich 
nicht untätig, sondern unterhalten ihr Publikum weiter sowohl 
auf Events in der Gastronomie als auch ehrenamtlich z.B. bei Mu-
sik für SeniorInnen.

Jonas Frank Trio, Schlagergang, Ines mit Schuh und Thomas 
1-Mann-Band freuen sich natürlich auch wieder auf gemeindli-
che Events sowie darauf, unseren SeniorInnen weiter mit unter-
haltsamer Livemusik  Freude machen zu können.
Wir ho�en damit sehr, Sie bzw. Euch beim Tre� und bei den 
Events zu sehen und das Leben weiter zu bereichern.

Also bis dann und bleibt weiter gesund und munter!.

Mit musikalischen und herzlichen Grüßen

Thomas Schuh
Vorsitzender vom Poinger Music-Tre� e.V.
Mail: info@poinger-music-tre�.de  Web: www.poinger-music-tre�.de    
See us also on Facebook
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Ergebnisse 12. Spieltag

Männer BOL
KC Poing I – KC Gra�ng I   1740 : 1586 Holz
Problemlos gewannen die Poinger gegen Gra�ng. Sie waren in je-
dem Durchgang dem Gegner überlegen. Vor allem Martin Lutz und 
Andi Lutz hatten eine hervorragende Leistung gezeigt.
Wolfgang Kablau 421 : 391 / Anton Hitzlsperger 410 : 375 / Martin 
Lutz 441 : 409 / Andreas Lutz 468 : 411 Holz

Männer KL
KC Moosinning II – KC Poing II        1662 : 1651 Holz
Lange sah es gut aus für Poings Männer, bis in der dritten Paarung 
der Gegner in Fahrt kam und in der vierten Paarung der Gegner mit 
nur wenigen Zählern den Sieg einfuhr. Schade.
Patrick Gregor 404 : 380 / Florian Schwarz 421 : 401 / Heribert Strasser 
426 : 460 / Arnold Lainer 400 : 421 Holz

Frauen BOL
KC Poing II – KC Poing I      1623 : 1680 Holz
Wieder gelang unserer 2. Damenmannschaft der Knüller nicht, die 
erste Riege zu schlagen. Diese waren immer einen Tick besser. Aber 
nicht aufgeben! Das nächste Derby kommt bestimmt.
Lajana Gärth – Anita Haselsteiner 413 : 436 / Brigitte Neubauer – Bar-
bara Jäckel 423 : 430 /  Stefanie Kablau – Angelika Hitzlsperger 390 
: 392 / Christa Lainer – Gerti Bamberg 397 : 422 Holz

Frauen KL
SG Siemens M Ost - KC Poing III   1469 : 1517 Holz
Angela Strasser setzte zu Beginn mit 424 Holz gleich einmal ein Zei-
chen. Und auch Resi Lutz zeigte eine großartige Partie. Dank ihrer Leis-
tungen konnten die Gegnerinnen relativ locker bezwungen werden.
Angela Strasser 424 : 385 / Martina Wommer 320 : 353 / Resi Lutz 409 
: 322 / Maria Lutz 364 : 409 Holz

O�ene Klasse 100 Schub
KC Forstern – KC Poing    1489 - 1568 Holz
Forsten musste in der zweiten Paarung wechseln, was sich als spiel-
entscheidend herausstelle. Maximilian Schwojer ließ sich nicht irri-
tieren und verhalf Poing zu einer satten Führung, die bis zum Schluss 
nicht mehr aus der Hand gegeben wurde. 
Matthias Lutz 357 : 402 / Maximilian Schwojer 432 : 305 / Hans Lutz 
395 : 402 / Arnold Lainer 384 : 380 Holz

Gerti Bamberg, Schriftführerin

Für alle Badmintoninteressierten!

Aktuell gibt es noch einige freie Plätze für das Badminton-Training 
ab 16 Jahren bis ins junge Erwachsenenalter.
Das Training �ndet jeden Donnerstag von 19:00 bis 20:00 Uhr im Teil C
der Dreifachturnhalle Poing (Plieninger Straße) statt.
Eine gewisse Spielerfahrung ist wünschenswert.
Meldet euch bei Interesse bitte beim Übungsleiter Marvin Maul-
betsch unter der E-Mail-Adresse: marvinmaulbetsch12@gmail.com.
Weitere Informationen gibt es auf der Website der SG-Poing 
(https://sg-poing.de).

Marvin Maulbetsch

1998 - 2023
25 Jahre SKK 98 Poing

Vor 2 Jahrzehnten hatte der SKK 98 Poing das große Glück mit Ka-
tharina Zimmermann, Barbara Schmidbauer, Nadine Boksic, Ker-
stin Franke, Susanne Pampus, Sybille Bocher, Jana Rüdel und eini-
gen anderen Spielerinnen die alle in Poing wohnten, ein gutes und 
bald sehr erfolgreiches Team zu haben und in der Folge mit geziel-
ten Verstärkungen aus dem Umland bis in die Bundesliga auszu-
steigen. Diese Generation von Spielerinnen hat heute selbst Fami-
lie und Kinder, die teilweise ebenfalls bereits im Leistungssport un-
terwegs sind. Da muss Mama und Papa am Wochenende die Kinder 
zum Handball, Kegeln oder anderen Sportarten in ganz Bayern he-
rumfahren und der eigene Leistungssport muss damit automatisch 
in das 2. Glied rücken. Das ist eine normale Entwicklung, die auch 
andere Verein durchmachen müssen und wir haben das Glück doch 
auf eine breite Jugend bauen zu können und sind weniger von der 
Überalterung wie andere Vereine betro�en zu sein.
In den nächsten Ausgaben werden wir die Geschichte des SKK 
98 Poing weitererzählen.

Bundesliga

Mit einer äußerst knappen 3:5 Niederlage beim FSV Erlangen-Bruck, 
es fehlten wieder nur 9 Kegel zum Sieg, ist der Abstieg kaum mehr 
vermeidbar. Die Mannschaft zeigte trotzdem die bisher zweitbeste 
Auswärtsleistung und trat sehr geschlossen gut auf. Nadine Boksic: „ 
Ohne Spielglück fehlt das Selbstvertrauen und ohne Selbstvertrauen 
kann man das Glück auch nicht erzwingen“. Es spielten Sandra Lon-
carevic 581 Kegel, Nadine Boksic 574 Kegel, Barbara Schmidbauer 
566 Kegel, Christina Neundörfer ebenfalls 566 Kegel, Sarah Haslbeck 
564 Kegel und Bettina Drexler 548 Kegel.

Bayernliga
Mit 1:7 MP unterlagen unsere Frauen beim 
ungeschlagenen Tabellenführer Oberlau-
terbach. Weiterhin in toller Form und mit 
sehr guten 571 Kegel zeigte sich Maren 
Klement. Unsere U 23 Spielerin Celine Ra-
phael verbesserte ihre erst eine Woche alte 
pers. Bestleistung auf gute 544 Kegel. 
Beim Rest ist viel Luft nach oben.

Foto: Celine Raphael

Neue Mitglieder jederzeit herzlich willkommen

Egal ob „Pro�“ oder Anfänger, Du bist jederzeit herzlich bei uns will-
kommen. Geschlecht und Alter sind egal, Freude in einer tollen Ge-
meinsamkeit diesen schönen Sport auszuüben sind gute Voraus-
setzungen.
Bei Fragen bitte unter 08121-81931 einfach anrufen und anmelden. 
Haupttraining Dienstag ab 16.00 Uhr bis 22.00 Uhr. Einfach einmal 
vorbeikommen und testen. 3 Monate kostenfreies Training.

Erwin Zimmermann

GEMEINDE POING
AUCH AUF FACEBOOK!

Besuchen Sie auch gerne unsere Homepage www.poing.de.
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Spiel Frauen gegen Männer

Im Rahmen dieses Vorbereitungsspieles werden viele Jugendliche 
eingesetzt. Bei den Frauen spielt Magdalena Baumann und bei 
den Männern Alex Eschbaumer, Filip Cziommer, Simon Wüntsch-
ner und Felix Eschbaumer. Man darf gespannt sein wie weit die gu-
ten Trainingsleistungen auch im Spiel umgesetzt werden können.

Sichtung

Am 3.2.23 haben wir wieder volle Kegel-
bahnen. Wir begrüßen 16 Kinder zum 
Schnuppern. Bitte alle Jugendlichen dar-
auf einstellen, dass das Training oft als Tan-
dem etc. statt�nden muss.

Neulinge jederzeit herzlich 
willkommen.

Wer diesen schönen Sport einmal unver-
bindlich ausprobieren möchte ist im Ju-
gendtraining jederzeit herzlich willkom-

men. Nur wer es ausprobiert, kann sich am Ende ein Urteil erlauben.
Training immer Freitag ab 14.00 bis 16.30 Uhr
Bei Fragen einfach anrufen: 08121-81931

Erwin Zimmermann

Schach

Münch. Mannschaftsmeisterschaft 

Am Dienstag, den 7. Februar entfällt der Schach-Stammtisch beim 
„da Salvatore“, weil die Schachabteilung des TSV Poing an diesem Tag 
ab 19:30 Uhr den SK München Südost zur 5. Runde der Münch. Mann-
schaftsmeisterschaft in den Gemeinderäumen der Markomannenstr. 
24a empfängt. 

Die Partien werden dann am darau�olgenden Freitag, 10. Februar ab 
19:00 Uhr im 1. OG des Poinger Bürgerhauses einer gründlichen Ana-
lyse unterzogen. Schachinteressierte, die sich den Spielbetrieb in ei-
nem Schachverein mal anschauen wollen, sind herzlich willkommen! 

Der nächste Schach-Stammtisch �ndet am Diens-
tag, den 14. Februar im Poinger Steakhouse „da Sal-
vatore“ statt. Am Faschingsdienstag (21. Februar) 
gibt es keinen Stammtisch.  

Jochen Straub, PresseTeam
https://www.tsv-poing.eu/sportangebote/schach/ 

Karate

Neue Karate Anfängerkurse im Karate Dojo 
Poing

Das Karate Dojo des TSV Poing bietet ab dem 1. 
März 2023 wieder neue Anfängerkurse sowohl 
für Erwachsene als auch für Kinder und Jugend-
liche an.

Erwachsene: 
Beginn: 02.03.2023 
Uhrzeit: Donnerstag 19:00 - 20:30 Uhr 
Trainingsort: Turnhalle der Dominik-Brunner-Realschule, Seerosen-
str.13A, 85586 Poing 
Trainer: József Talpai, 6. Dan Shotokan 
Kleidung: bequeme Trainingskleidung 
Kosten: 100 EUR 

Kinder/Jugendliche: 
Beginn: 01.03.2023 
Uhrzeit: Mittwoch 18:00 - 19:00 Uhr 
Trainingsort: Gebrüder-Grimm-Str.1, 85586 Poing 
Trainer: Anton Martynov, 1. Dan Shotokan 
Kleidung: bequeme Trainingskleidung 
Kosten: 85 EUR 

Eine schriftliche Anmeldung ist unbedingt erforderlich. Bit-
te schreiben Sie dazu an:   dojo@karate-poing.de  Wir freuen uns 
über zahlreiche Anmeldungen. 

Für das Karate Dojo Poing (Mitglied im Bayeri-
schen Karateverband und DKV) 
Peter Fritsch – Schriftführer und Pressearbeit – 
https://www.tsv-poing.eu/sportangebote/karate/ 

Fußball

Ansprechpartner der AH:
Pedro Ponte pedro.ponte@tsvpoing-fussball.de

Weitere Infos zu allen Mannschaften und anstehen-
den Turnieren �ndet ihr unter 
https://www.tsv-poing.eu/sportangebote/fussball/

TSV Allgemein

Neugierig was sonst noch so los ist beim TSV 
Poing e.V.?

Alle Neuigkeiten der anderen Abteilungen �ndest 
du unter https://www.tsv-poing.eu/

Sandra Hesse
assistenz.gs@tsv-poing.com 



Nr. 05 / 2023Seite 29POING

E-Mail:  St-Michael.Poing@ebmuc.de
Homepage: www.st-michael-poing.de
Ö�nungszeiten: Mo., Di., Fr.: 08:30 – 11:30 Uhr
  Do.: 15:00 – 17:00 Uhr

Gottesdienste
Sa., 04.02.  19:00 Hl. Messe (PRM)
So., 05.02. 5. Sonntag im Jahreskreis 
  09:00 Hl. Messe [kroatisch] (PRM)
  09:00 Hl. Messe (StM)
  10:30 Hl. Messe für die Pfarrei (PRM)
  10:30 Kindergottesdienst (Ph PRM)
Di., 07.02. 08:00 Hl. Messe (StM)
Mi., 08.02. 08:00 Hl. Messe (StM)
Do., 09.02. 19:00 Hl. Messe (PRM)
Fr., 10.02. 08:00 Hl. Messe (StM) 
  15:00 Stille Anbetung (StM)
  15:30 Gottesdienst im Seniorenheim
Sa., 11.02. 19:00 Hl. Messe (PRM)
So., 12.02. 6. Sonntag im Jahreskreis 
  09:00 Hl. Messe [kroatisch] (PRM)
  09:00 Hl. Messe (StM)
  10:30 Hl. Messe für die Pfarrei (PRM)

Beichtgelegenheit
Donnerstagabend nach der hl. Messe, freitags zu Beginn der stil-
len Anbetung

Kollekten
05.02.: für unsere Pfarrei
12.02.: für unsere Pfarrei 

Nachrichten
Kindergottesdienst
„Ihr seid das Salz der Erde - ihr seid das Licht der Welt“! Zum Kindergottes-
dienst am So., 05.02.2023 um 10:30 Uhr im Pfarrheim P. Rupert Mayer
laden wir herzlich alle Kinder ein. Gemeinsam wollen wir uns mit der Bi-
belstelle beschäftigen und in verschieden Experimenten heraus�nden, 
was Salz so alles kann und wie wichtig es ist, ein Licht zu haben. Denn 
wir als Christen sollen das Salz der Erde und das Licht für diese Welt sein. 

Glaubenskurs
Herzliche Einladung zum diesjährigen Glaubenskurs „Neu anfangen“.  Er 
richtet sich an alle Interessierten, welche mehr über den Glauben erfah-
ren und sich darüber austauschen möchten. 
Der Kurs �ndet immer mittwochs vom 22.2 mit 29.3. um 20.00 Uhr im 
Pfarrheim Sel. Pater Rupert Mayer statt. Abschlusstre�en ist Ostermontag 
um 10.30 Uhr zur Heiligen Messe in der Kirche Sel. Pater Rupert Mayer 
mit anschließendem Brunch. 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung über das Pfarrbüro St. Michael. Un-
kostenbeitrag beträgt 20€ (inklusive Begleitmaterial). 

Bibelgespräch
Am Mi., 08.02.2023 um 10:00 Uhr im Pfarrheim St. Michael laden 
wir zum Bibelgespräch zum Thema „Schlau sein“ mit dem Bibeltext 
Lk 16,1-9 ein.

Valentinstag, 14.02.
„Damit die Liebe schmackhaft bleibt!“
Herzliche Einladung zum Wortgottesdienst am Valentinstag, Di., 
14.02.2023 um 19:00 Uhr in der Pfarrkirche Sel. P. Rupert Mayer.

+ Gottes Segen Ihnen allen!  , Ihr Philipp Werner, Pfr.

Auf die Krapfen – fertig – los

Die närrische Zeit ist wieder da! Wir freuen uns auf viele bun-
te Kostüme, großartige Stimmung, gute Laune und viel Spaß, 
wenn es am Samstag, den 04. Februar wieder los geht mit unse-
rem Familienfasching. Bei Musik, Tanz und Spiel für Groß und Klein 
schmecken die Krapfen für alle Närrischen besonders gut. 

Los geht es um 14:30 Uhr im Pfarrheim Pater Rupert Mayer. Einlass 
ist bereits ab 14:00 Uhr. Jetzt schnell Karten sichern! Diese gibt es 
ab sofort im Poinger Buchladen für je 4,00 Euro (nur solange der 
Vorrat reicht).

Ute Kusterer

Kolping-Ka�ee

Wir tre�en uns zum gemütlichen Austausch bei Ka�ee und Kuchen 
am Dienstag, 7. Februar, ab 15:30 Uhr. Wie bei den letzten Malen tref-
fen wir uns beim Hasi-Bäcker in der Hauptstraße (Poing Süd).

Thomas Stiegler

Ergebnis der Vorstandswahl

In der Jahreshauptversammlung am 25.01. wurde nach vier Jahren 
das bestehende Vorstandsteam wieder gewählt/bestätigt. Irene Fi-
scher ist weiterhin unsere Teamsprecherin,
Irmgard Hitzlsperger verantwortlich für die Finanzen des Vereins, Re-
nate Falterer übernimmt alle Schreibarbeiten und Silvia Deutinger 
unterstützt das Team bei allen anfallenden Aufgaben.
Zu den Delegierten im Diözesanverband wurden Irene Fischer und 
Renate Falterer gewählt. Die Vertreterin im VerbraucherService Bay-
ern ist Erika Plabst und unsere
Landfrauen-Vertreterin Marianne Maurer.
Die Kassenprüferinnen für die jetzige Amtsperiode sind Christina 
Lang und Erna Schimpf.
Unser geistlicher Beirat ist weiterhin Pfarrer Philipp Werner.
Ein herzlicher Dank an Alle, dass Ihr Euch im Frauenbund einbringt!

Lichtmess-Gottesdienst mitgestaltet vom 
Frauenbund

Am Donnerstag, 02.02. um 19 Uhr �ndet der Gottesdienst zu Ma-
riä Lichtmess (Darstellung des Herrn) in der Kirche Sel. Pater Rupert 
Mayer statt. Ihr könnt gerne eine Kerze zum Gottesdienst mitbrin-
gen und auch Eure eigenen Kerzen segnen lassen.

Frauenbund-Nachmittag
Am Mittwoch, 08.02. um 14:30 Uhr tre�en wir uns wieder im 
Pfarrheim St. Michael, diesmal bei selbstgebackenen Kuchen und 
Ka�ee. 
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Ka�eekranzl-Stammtisch
Am Montag, 13.02. ab 14 Uhr tre�en sich unsere Mitglieder beim 
Bäcker Hasi in der Hauptstraße.
Anmeldung ist nicht notwendig.

Kegeln
Am Dienstag, 14.02. um 18:30 Uhr �ndet das nächste Kegeln für 
die Frauenbund-Mitglieder im Pfarrheim St. Michael statt.

Die Frauenbund-Runde tri�t sich bei „Onkel Ivo“
Am Donnerstag, 16.02. um 12 Uhr zum Mittagessen. Anmeldung 
ist nicht notwendig!

Fasching beim Frauenbund
Am Freitag, 17.02. um 17 Uhr �ndet unsere Faschingsfeier unter dem 
Motto „Alles ist blumig“ (Verkleidung erwünscht) für unsere Mitglie-
der im Pfarrheim St. Michael statt. Es gibt ein saures/deftiges Bu�et, 
wer hierzu noch etwas beisteuern möchte, meldet sich bitte bei Re-
nate Falterer (0176 64847769).
Zur musikalischen Unterhaltung und auch zum Mitsingen und Mit-
lachen kommt das „Zwoagschroa“ (Christian und Ulli bekannt vom 
Poinger Hoagascht). Außerdem gibt es eine Tombola mit tollen, außer-
gewöhnlichen Preisen. Wir freuen uns auf Euch und eine lustige Feier.

Renate Falterer für das Frauenbund-Team

Tel. 97 17 36, E-Mail pfarramt.poing@elkb.de, 
Gebr.-Asam-Str. 6, 85586 Poing
Pfarrer Simonsen, michael.simonsen@elkb.de
Vikar Andreas Eder, andreas.eder@elkb.de
Pfarrassistenz Frau Göttmann: Mo+Mi 9-12 Uhr, Di 14-17 Uhr, Fr 
11-12 Uhr. Am Montag, 30.1., ist das Pfarrbüro ausnahmsweise von 
14 – 18 Uhr geö�net.
Kirchenmusikerin: Christiane Iwainski, Tel.: 08122 – 40347
Poinger Tafel: Mittwochs um 10 Uhr im UG
Bastelkreis: Donnerstags von 9-11 Uhr im Gemeindezentrum
Weltladen: Mittwochs ab 17.30 Uhr und sonntags nach dem Godi 
geö�net. Infos: weltladen-poing@t-online.de

Gottesdienste 
Sonntag, 5.2., 10 Uhr, Christuskirche: Gottesdienst (Dr. Müller-Schmid)
Sonntag, 12.2., 10 Uhr, Christuskirche: Gottesdienst m. Abendmahl 
(Eder), parallel Kindergottesdienst
Dienstag, 14.2., 19.30 Uhr, Christuskirche: Gottesdienst mit Paarseg-
nungen zum Valentinstag (Simonsen / Eder) 
Sonntag, 19.2., 10 Uhr, Christuskirche: Faschingsgottesdienst 
(Simonsen). 

Wochenspruch
Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und vertrauen nicht auf unsre 
Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barmherzigkeit. (Dan 9, 18)
Quelle: kirchenjahr-evangelisch.de

Kon�-Kurse
Dienstag, 7.2., 16+17 Uhr, Gemeindezentrum
Mittwoch, 8.2., 16+17 Uhr, Gemeindezentrum

Filmabend für Kon�s und Jugendliche
Freitag, 10.2., um 19 Uhr im Jugendraum der Christuskirche.

Seniorentanz
Dienstag, 7.2., 15 Uhr im Festsaal (UG). Mit Nani Gramich, Tel.: 08083 
– 1511 oder: nanigramich@yahoo.de

Altpapiersammlung
Freitag, 24.2. und Samstag, 25.2. auf dem Parkplatz vor dem Pfarr-
haus. Wir freuen uns über Ihre Papier- und Kartonspenden!

Mitarbeiter-Dankfest
Wir laden alle Ehrenamtlichen herzlich ein zu unserem Mitarbeiter-
dankfest am Sonntag, den 19. März! Wie vor der Pandemie begin-
nen wir mit dem Gottesdienst um 10 Uhr und tre�en uns anschlie-
ßend zum geselligen Beisammensein. Bitte melden Sie sich bis zum 
3.3. im Pfarrbüro, wenn Sie teilnehmen möchten.

Sandra Göttmann

Neues aus dem Weltladen in der Christuskirche
Auch in dieser Ausgabe sind wir wieder 
in Nepal und stellen euch - passend zur 
kalten Jahreszeit - unsere wollig-warmen 
und sehr kuscheligen Mützen, Hand-
schuhe und Stirnbänder vor!

Unsere Strickwaren werden von der 
Kumbeshwar Technical School (KTS) her-
gestellt. KTS ist eine gemeinnützige Or-

ganisation in Nepal, die sich für den fairen Handel einsetzt. Sie bietet 
Ausbildungsmöglichkeiten für marginalisierte Gruppen, insbeson-
dere für Frauen. Dabei arbeitet sie mit anderen Fairtrade-zerti�zier-
ten Betrieben zusammen. Die Arbeiter*innen erhalten faire Löhne, 
werden fair behandelt und haben Zugang zu sicheren und gesun-
den Arbeitsbedingungen.
Die Berufsausbildung von KTS für Frauen umfasst Stricken, Weben 
und andere Fertigkeiten, die von Fairtrade-zerti�zierten Unterneh-
men nachgefragt werden. KTS klärt die Schüler*innen über die Be-
deutung von fairen Löhnen, sicheren Arbeitsbedingungen und den 
Rechten der Arbeiter*innen auf.
Die KTS fördert die Verwendung nachhaltiger Materialien und Prak-
tiken. Die Schule setzt sich für die Verwendung von umweltfreundli-
chen und lokalen Materialien ein. Dies trägt dazu bei, die Auswirkun-
gen der Produktion auf die Umwelt zu reduzieren und die Lebens-
grundlagen der lokalen Gemeinschaften zu sichern.
Bunt und fair durch den Winter - mit unseren schönen Wollsachen 
aus Nepal!

Euer Weltladen-Team

Nächste Termine:
8.3. ab 17.30 Uhr Umtrunk zum Weltfrauentag, 

ab 19 Uhr Ladentre�



Wir sehen die Welt 
heute mit anderen Augen.
Zeit für einen Blick auf 
Ihre Geldanlage

Neue Perspektiven für Ihr Geld entdecken – 
mit Fonds von Union Investment 

Aus Geld Zukunft machen

Dies ist Werbung. Bitte lesen Sie den Verkaufsprospekt und die Basisinformationsblätter der Fonds, bevor Sie eine end-
gültige Anlageentscheidung treffen. Diese Dokumente sowie die Jahres- und Halbjahresberichte und die Anlagebedin-
gungen erhalten Sie kostenlos in deutscher Sprache hier oder bei Union Investment Service Bank AG, Frankfurt am Main. 
Stand: 1. Januar 2023

Jetzt 
Geldanlage

checken

POING CITYCENTER

Das ist die KRAFT der Patenschaft.

Zukunft für Kinder!

DAS SCHÖNSTE 
GESCHENK 
FÜR KINDER: 
EINE ZUKUNFT.

worldvision.de

J�zt Pate
  ���:
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Pastor Stefan Fetzner, Tel. 08121 / 79 22 556 
stefan.fetzner@feg-marktschwaben.de
http://www.feg.de/marktschwaben

Der Höchste ist deine Zu�ucht.   Psalm 91,9

Jesus spricht: Euer Herz erschrecke nicht! Glaubt an Gott und 
glaubt an mich!                 Johannes 14,1

„Euer Herz erschrecke nicht!“
Der Vers 9 aus Psalm 91 ist Teil einer Aufzählung, die beschreibt, 
in welchen Lebenslagen Gott unser Schutz und unsere Zu�ucht 
ist. Wenn Seuchen kommen, wenn uns etwas bedroht, ja selbst 
in einem Krieg bleibt Gott unsere Zu�ucht.
Doch öfters höre ich, dass Menschen nicht (mehr) so recht glau-
ben, dass Gott uns tatsächlich schützt. Da sind Fragen wie: Was 
ist denn mit den Menschen in der Ukraine, den Hungernden in 
Afrika und den Verfolgten weltweit? Wo schützt Gott denn die-
se Menschen? 
Ich meine, wenn wir unsere Meinung über Gottes Zusagen nur 
am Zustand dieser Welt festmachen, kann es schnell passieren, 
dass unser Vertrauen zu ihm immer mehr abnimmt. Im Grunde 
suchen wir dann im weltweiten Geschehen einen Beweis für Got-
tes Fürsorge, doch dort werden wir ihn nicht �nden. Die Frage ist: 
Brauchen wir überhaupt einen Beweis, um glauben zu können?
In Kapitel 4, Vers 1 aus dem Johannesevangelium fordert Jesus 
Christus seine Jünger auf, an Gott und an ihn zu glauben. Er be-
ginnt mit dem Satz: „Euer Herz erschrecke nicht!“ Das bedeu-
tet ja, dass Dinge geschehen werden, die das Herz erschrecken. 
Tatsächlich gibt es Zeiten, in denen unser Vertrauen zu Gott allein 
aus einer tiefen inneren Überzeugung getragen wird. Alles um 
uns herum wirft nur Fragen auf, die wir nicht beantworten kön-
nen. Doch wie kommen wir zu solch einer tiefen inneren Über-
zeugung?
Jesus setzte seine Rede mit der Ankündigung des Heiligen Geis-
tes fort. Er nannte ihn „Tröster“, der an seiner statt bei den Sei-
nen sein wird. Von diesem Tröster heißt es: „An jenem Tag wer-
det ihr erkennen, dass ich in meinem Vater bin und dass ihr 
in mir seid und ich in euch bin.“ (Joh. 14,20) Jesus Christus be-
schreibt hier ein inneres Geschehen, aus dem die Zuversicht ent-
steht, dass wir in ihm geborgen sind.
Meiner Überzeugung nach will Gott diese Geborgenheit all de-
nen schenken, die ihn darum bitten. So ist Gottes Hilfe nur ein Ge-
bet weit entfernt, damit unser Herz nicht mehr erschrecken muss.

Termine:
Samstag, 04.02.2023
15:00 Uhr Biblischer Unterricht für Teens
16:00 Uhr Jungschar
18:30 Uhr Teenkreis

Sonntag, 05.02.2023
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
  Predigt: Pastor Stefan Fetzner
  Mit Onlineübertragung
  
10:00 Uhr Kindergottesdienst in 2 Gruppen
  3-6 und 6-12 Jahre

Mittwoch, 08.02.2023
15:00 Uhr Senioren-Bibelgesprächskreis  

W. Heckmann

Wir laden ein:

Die Zusammenkünfte �nden jeden Samstag um 18:00 Uhr statt.
Sie sind praxisbezogen und die Bibel steht im Vordergrund. 
Es wird ein 30-minütiger biblischer Vortrag gehalten. 

Vortragsthema
Sa. 04.02. „Folgt dem Wege der Gastfreundschaft“

Gottesdienste als Hybridveranstaltung – digital und vor Ort. Gäste 
sind herzlich willkommen. Weitere Informationen und Zugangsda-
ten über folgende E-Mail-Adresse: versammlungpoing@gmail.com
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Es �nden keine Sammlungen oder Spendenaufrufe statt.

Radiosendung 
„Positionen“ im Bayerischen Rundfunk auf Bayern 2:
Sonntag, 05.02. von 6:30 Uhr bis 6:45 Uhr, Thema:
„Katastrophen- und Flüchtlingshilfe als praktische Nächstenliebe“

Roman Weiß
www.jw.org

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Notfall: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Unter dieser Nummer erreichen Sie zu jeder Tageszeit ärztliches 
Personal, das Sie entweder telefonisch berät oder einen Haus-
besuch organisiert.

Zahnärztlicher Notdienst
Die Zahl der Notfallpraxen ist stark begrenzt. Bit-
te nehmen Sie den zahnärztlichen Notdienst nur in 
dringenden Fällen in Anspruch, die keinen Aufschub 
bis zur nächsten allgemeinen Sprechstunde dulden.
Die Kassenzahnärztliche Vereinigung Bayerns bittet Pati-
enten, die am Wochenende den zahnärztlichen Notdienst 
in Anspruch nehmen müssen, um vorherige telefonische 
Terminvereinbarung.

Um eine Weiterverbreitung des Coronavirus zu verhindern, sol-
len Schmerzpatienten dem Zahnarzt bereits vor der Behandlung 
mitteilen, ob sie grippeähnliche Symptome haben oder Kon-
takt zu In�zierten hatten. Generell gilt, dass der Notdienst aus-
schließlich für Schmerzpatienten gedacht ist. Bitte belasten Sie 
die Notdienstpraxen nicht mit aufschiebbaren Behandlungen.

Samstag, den 04.02.2023,
Sonntag, den 05.02.2023

Jan Benda
Herzogstandstr. 2, 85435 Erding
Tel.: 08122/90 36 56

Julian Brote
Münchener Str. 7, 85646 Anzing
Tel.: 08121/48 832

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr
             18.00 - 19.00 Uhr
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Apotheken-Notdienst

Mittwoch, den 01.02.2023
St.-Georg-Apotheke
Bahnhofstr. 2, 85586 Poing
Tel.: 08121/99 060

Margarethen-Apotheke
Heinrich-Marschner-Str. 70, 85598 Baldham
Tel.: 08106/70 55

Donnerstag, den 02.02.2023
Falken-Apotheke
Bahnhofstr. 15, 85570 Markt Schwaben
Tel.: 08121/34 10

Solalinden-Apotheke
Truderinger Str. 304 A, 81825 München
Tel.: 089/42 17 00

Freitag, den 03.02.2023
Rathaus-Apotheke
Münchner Straße 6, 85464 Finsing
Tel.: 08121/71 324

Adler Apotheke
Birkenstr. 13 A, 85604 Zorneding
Tel.: 08106/27 44

Samstag, den 04.02.2023
Brunnen-Apotheke
Am Brunnen 18, 85551 Kirchheim b. München
Tel.: 089/90 37 766

Friedens-Apotheke
Truderinger Str. 315, 81825 München
Tel.: 089/42 65 22

Sonntag, den 05.02.2023
Herz-Apotheke im City Center
Alte-Gruber-Str. 2-6, 85586 Poing
Tel.: 08121/97 67 76

Falken-Apotheke
Münchener Str. 38, 85737 Ismaning
Tel.: 089/96 20 04 12

Montag, den 06.02.2023
SaniPlus-Apotheke Riem,
Riem Arcaden in der Messestadt
Willy-Brandt Platz 5, 81829 München
Tel.: 089/89 87 810

Tassilo-Apotheke
Münchner Str. 18, 85467 Niederneuching
Tel.: 08123/88 90 914

Dienstag, den 07.02.2023
Herz-Apotheke im Ärztehaus
Bürgerstr. 2, 85586 Poing
Tel.: 08121/99 55 00

St. Emmeram-Apotheke
Am Gangsteig 5, 85551 Kirchheim b. München
Tel.: 089/90 37 212

Mittwoch, den 08.02.2023
Mary`s Apotheke Poing
Alte Gruber Str. 1, 85586 Poing
Tel.: 08121/88 80 001

Tassilo-Apotheke
Richard-Strauss-Str. 56, 81677 München
Tel.: 089/91 56 65

Beginn des Apothekendienstes ist jeweils um 8.00 Uhr, Ende 
am darau�olgenden Tag um 8.00 Uhr. 

Informationen
zum Corona-Virus
Die aktuellen Corona-Zahlen der 
Gemeinde Poing �nden Sie unter: 
www.poing.de/corona 

oder scannen Sie diesen QR-Code.
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Kostenfreie Beratungsangebote in Poing
Behindertenbeauftragte
der Gemeinde Poing 
0 81 21 / 97 94-920 (Bitte unbedingt 
Rückrufnummer und Name hinterlassen!)

Johann Reithmaier und Thomas Petschenka beraten und helfen 
bei allen Fragen von Menschen mit „Behinderungen“.

nach vorheriger 
Terminvereinbarung

FOL, Zentrale Fachstelle zur Ver-
hinderung von Obdachlosigkeit 
(Diakonie) ��0 80 92 / 2 32 10-25

Hilfe bei Problemen mit dem Vermieter, Mietrückstände,  
wenn Kündigung oder Räumungsklage droht oder 
Hilfe zur Wohnungssicherung.

momentan nur nach 
vorheriger Termin-
vereinbarung

Schuldnerberatung für den 
Landkreis Ebersberg (Diakonie)
��0 80 92 / 2 32 10-20

Hilfe bei Ansprüche auf soz. Leistungen sichern, Schuldenplan 
erstellen, Schuldenstand ermitteln, Forderungen prüfen, Umgang 
mit Ämtern und Behörden, Vollstreckungsschutz beantragen, etc. 

nach vorheriger 
Terminvereinbarung

1. Stock Verwaltungsbüro, Bürgerhaus, Bürgerstraße 1

VdK Ortsverband Poing
��0 81 21 / 8 25 51

Sprechstunde des VdK Poing. 
Näheres im Poinger Nachrichtenblatt unter Soziale Dienste 
und Senioren, VdK Ortsverband

3. Mittwoch im Monat 
von 8:00–12:00 Uhr
Terminvereinbarung tel. 
0 81 21 / 8 07 50

DONUM VITAE in Bayern e.V. 
��0 89 / 32 70 84 60

allg. Schwangerenberatung, Schwangerschaftskon�iktberatung, 
Beratung über gesetzl. Ansprüche und Hilfsangebote anderer Stel-
len

Dienstag 
09:30–13:30 Uhr

Rathaus 
Rathausstraße 3 u. 4, Tel. 97 94 - 0, Internet: 
www.poing.de, E-Mail: post@poing.de 
Mo.–Fr. ..............................................................................  8.00–12.30 Uhr 
Do.  ...................................................................................  14.00–18.00 Uhr
und nach Vereinbarung. 

Gemeindebücherei Poing
Marktstraße 4, 85586 Poing, Tel.: 08121/97 94-940
E-Mail: buecherei@poing.de
Internet: www.buecherei-poing.de
Montag ...............................................................................15.00–19.00 Uhr
Dienstag  ........................................................................... 15.00–19.00 Uhr
Mittwoch  ......................................... 10.00–12.00 und 15.00–20.00 Uhr
Donnerstag  ...................................................................... 15.00–19.00 Uhr
Freitag  ............................................................................... 10.00–15.00 Uhr

Baubetriebshof Poing 
Am Hanselbrunn 1
Tel. 22 391-0, E-Mail: baubetriebshof@poing.de 
Mo. – Fr.  8.00–12.00 Uhr und nach Vereinbarung.

Generationen & Bildung 
Friedensstraße 3a, Tel. 97 94-401, -402, -403, -16, Fax 97 94-419 
E-Mail: generationen@poing.de
Mo.–Fr. ..............................................................................  8.00–12.30 Uhr 
Do.  ...................................................................................  14.00–18.00 Uhr
und nach Vereinbarung. 
Jugendzentrum
Friedensstraße 3, Tel.: 97 94-423, -424, E-Mail: juz@poing.de 
Montags und sonntags geschlossen.
Di., Mi. und Do. 15 – 21 Uhr, Fr. und Sa. 15 – 22 Uhr
Teenies von 9 bis 14 Jahren dürfen das JuZ immer während der Ö�nungszeiten 
bis 19:00 Uhr besuchen.

Jugendsozialarbeit an der Grundschule am Bergfeld
Gebrüder-Grimm-Straße 2 (Verwaltungstrakt)
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag nach Vereinbarung
Telefon: 08121 / 2 23 90 18, E-Mail: jas.gs-ab@poing.de

Jugendsozialarbeit an der Anni-Pickert-Mittelschule
Gruber Straße 4 (Verwaltungsgebäude, neben dem Sekretariat)
Sprechzeiten: Montag bis Freitag nach Vereinbarung
Telefon: 08121 / 25 58 13, E-Mail: jas-ms@poing.de

Wertsto�hof 
Gruber Straße 57, Tel. 08121/97 94-350, E-Mail: abfall@poing.de
Mo.–Do. vorm. 9.00–12.00 Uhr nachm. 16.00–19.00 Uhr (Sommerzeit)
Fr. vorm. 9.00–12.00 Uhr nachm. 13.00–19.00 Uhr (Sommerzeit)
Samstag 9.00–18.00 Uhr

Sachgebiet Senioren
Seniorenbeauftragter: Volker Sterker, Tel. 08121 / 97 94-440
Seniorenfachkraft: Kerstin Bachmann, Tel. 08121 / 97 94-441
Fax: 08121 / 99 55 78-25, E-Mail: senioren@poing.de
Seniorenbüro im Bürgerhaus, Bürgerstraße 1, 1. Stock 
(Fahrstuhl vorhanden)
Telefonische Sprechzeiten:
Montag – Mittwoch: ..............  08.00 – 12.30 Uhr & 13.30 – 16.30 Uhr
Donnerstag: ..............................  08.00 – 12.30 Uhr & 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag: ................................................................................ 08.00 – 12.30 Uhr
Nach Terminvereinbarung sind persönliche Gespräche im Senio-
renbüro in der Bürgerstr. 1 (Poing Nord) und in der Anzinger Str. 1 
(Poing Süd) sowie bei einem Hausbesuch möglich.

Freiwilligen Agentur Poing
Hilfesuchende aus dem Seniorenbereich können sich an die 
Seniorenbeauftragten wenden. Kontakt siehe oben. 

Weitere Informationen: Verwalter für Geschirrmobil / 
Toilettenwagen: Herr Markus Hollerith, Tel. 0151 / 61 97 99 59

P�egestern Seniorenservice gGmbH – Verwaltung
Rathausstr. 4, Zentrale Tel. 76 094-60/Fax 76 094-88, 
Geschäftsführung Tel. 76 094-70/Fax 76 094-89

Seniorenzentrum Poing
Marktstr. 7, Belegung Tel. 256-401

Fachliche Beratung zur stationären P�ege 
Tel. 256-322 oder 256-401

Seniorencafé
Tel. 256-149, Ö�nungszeiten täglich  ................... 14.00–17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Marktstr. 4b, Tel. 256-299

Betreutes Wohnen zu Hause / Betreutes Wohnen
Marktstr. 5b, Tel. 256-256
E-Mail: bwzh-poing@p�egesterngmbh.de 
Sprechzeiten Mo., Mi., Fr. 9.30 – 12.30 Uhr und nach 
Vereinbarung

     Ö�nungszeiten der gemeindlichen Einrichtungen
                          – Aktuelle Änderungen werden gesondert bekannt gegeben. –
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Notrufe
Polizei ..............................................................................................................................110 
Feuerwehr .................................................................................................................112 
Rettungsdienst ..................................................................................................112 
Giftnotruf ......................................................................................... 089 / 1 92 40 
Polizeiinspektion Poing.................................... 0 81 21 / 99 17-0 
Gaswache .....................................................................................0 89 / 15 30 16

Stromversorgung
Bayernwerk Störungsstelle ..............................  09 41/ 28 00 33 66
Gasversorgung 
Stadtwerke München Störungsstelle ................... 0 89 / 15 30 16

Suchtberatung im Landkreis:
Gesundheitsamt  .................................................. 0 80 92 / 8 23-3 62
Caritas-Fachambulanz für Suchterkr.  ..........0 80 92 / 2 32 41 50
Caritas Markt Schwaben .....................................0 81 21 / 22 07-16
Gesundheitsamt Ebersberg ................................0 80 92 / 82 35 39

E-Mail: suchtberatung@lra-ebe.de

Gemeinsames Kommunalunternehmen (gKu) VE Mün-
chen-Ost (ehemals Wasserversorgung Zornedinger Gruppe 
sowie Abwasserzweckverband München-Ost AZVMO) 
Zentrale  .........................................................................0 81 21 / 7 01-0 
E-Mail: info@gku-vemo.de, Internet: www.gku-vemo.de
Rufbereitschaft für Wasser und Abwasser:  ...01 75 / 2 61 76 97 

Beratungsstelle für Menschen mit psychischen und 
seelischen Problemen Sozialpsychiatrischer Dienst 
Ebersberg Sieghartstr. 21, 85560 Ebersberg 0 80 92 / 85 33 80 
Fax 0 80 92 / 85 33 8-30, spdi-ebersberg@im-muenchen.de
Beratung für Betro�ene und Angehörige wie Erzählcafé 
und Burnoutgruppe: Mo. 9.00 Uhr bis 12.15 Uhr, Di.–Fr. 8.30 
Uhr bis 12.15 Uhr, Di. u. Do. 15.30 Uhr bis 19.00 Uhr 

Overeaters Anonymous 
für Überesser, Bulimiker und Magersüchtige 
Dienstags, 18.30–20.00 Uhr im Seniorenzentrum, Burgen-
feld 4, Markt Schwaben  .......................................0 87 65 / 21 74 54

Kreuzbund Markt Schwaben
Info für Suchtgefährdete, Suchtkranke und Angehörige: 
Herr Brandl ...................................................................... 0 81 21 / 43 77 97

Selbsthilfegruppe für Angehörige von Alkohol-, 
Drogen-, Medikamenten-, Spielsüchtigen usw.,
Markt Schwaben Auskünfte unter Fachambulanz
für Suchterkrankungen .......................................... 0 80 92 / 2 32 41 50

Deutsche Parkinsonvereinigung,
Regionalgruppe Ebersberg, Beratung und Hilfe für 
betro�ene Personen, Tre�en jeden 2. Dienstag im Monat 
in Vaterstetten, „Zum Altschütz“ ............................ 0 81 06 / 17 57

Hospiz-Verein im Landkreis Ebersberg e.V. 
Von-Scala-Straße 1, 85560 Ebersberg. Beratung persönlich 
und telefonisch Mittwoch von 14–16 Uhr, telefonisch auch 
Montag und Freitag von 16–18 Uhr.  ............. 0 80 92 / 25 69 85

Ausleihe des Vereinskartells Poing e.V.
Ansprechpartner: Markus Hollerith; Tel. 015161979959 oder 
markushollerith@gmx.de
Festbesteck-Geschirr-Geschirrmobil-Ka�eemaschine, groß-Lein-
wand-Pavillon Toilettenwagen; Für Vereine und auch privat. 

Secondhandladen für Kinderbekleidung 
Bürgerstraße 3, Kleiderannahme nur mittwochs möglich.  
Ö�nungszeiten: Mittwoch + Freitag jeweils 15 - 17 Uhr 
Ansprechpartnerin Frau Siegel-Persichini: 0 81 21 / 8 27 22

Ehe-, Familien- und Lebensberatung des ev. 
Diakonieverein Markt Schwaben e.V. 
Loderergasse 4, 85570 Markt Schwaben ... 0 81 21 / 4 76 45 37

Gleichstellungsstelle für Frauen 
Sprechstunden Di. von 09.00–11.00 Uhr und 
nach telefonischer Vereinbarung ....................0 80 92 / 8 23-381
Auch Landkreisbürger, die das Beratungsangebot der 
Gleichstellungsbeauftragten des Landkreises nutzen 
möchten, können unter dieser Telefonnummer einen 
Gesprächstermin vereinbaren. 

Rat und Hilfe für Schwangere
Notruftelefon der Aktion Leben e.V.  ......... 0176 / 25 49 43 38 

Frauen helfen Frauen und Mädchen
Beratungsnummer ................................................... 0 80 92 / 8 81 10

Telefonseelsorge evangelisch  ......................08 00 / 1 11 01 11

Telefonseelsorge katholisch ...........................08 00 / 1 11 02 22

Poinger Tafel 
Lebensmittelausgabe für Bedürftige 
Mittwoch 10.00–11.00 Uhr im Evang. Pfarrzentrum, 
Gebr.-Asam-Straße 6 ............................................. 017 / 76 93 52 19

Staatlich anerkannte Beratungsstellen 
für Schwangerschaftsfragen 
am Landratsamt – Gesundheitsamt – Ebersberg, 
Eichthalstraße 5, 85560 Ebersberg, Beratung nach telefoni-
scher Terminvereinbarung 0 80 92 / 8 23-3 64 oder 8 23-3 66, 
allg. Schwangerenberatung, Schwangerschaftskon�ikt-
beratung (§ 219 StGB), Beratung gesetzlicher Ansprüche 
und Vermittlung �nanzieller und psychosozialer Hilfen

DONUM VITAE in Bayern e.V.
Bahnhofplatz 4a, 85540 Haar, Termine für die Beratung im 
Poinger Bürgerhaus über Telefon 089 / 32 70 84 60

Büro für Bürgeranliegen im Landkreis Ebersberg 
Beschwerdetelefon für Kunden der 
Kreisbehörde .................................... 08 00 / 5 72 85 56 (kostenfrei)

Koordinierende Kinderschutzstelle (Koki) 
des Kreisjugendamtes, E-Mail: anja.pondorf@lra-ebe.de
Telefon: ............................................................................. 0 80 92 / 82 33 00

Krisendienst Psychiatrie   
Tel.: 0180/65 53 000, täglich von 9 - 24 Uhr: In seelischen Krisen 
und psychiatrischen Notfällen hilft der Krisendienst Psychiatrie. 
Das Angebot für Betro�ene, Angehörige und Personen aus dem 
sozialen Umfeld sowie für Ärzte, Fachstellen und Einrichtungen, 
die mit Menschen in seelischen Krisen zu tun haben. Homepage: 
www.krisendienst-psychiatrie.de

Wichtige Rufnummern



Lösung:
Das Ergebnis lautet 
21: Der Vogel steht 
für die 2, das Eich-
hörnchen für die 4, 
die Katze für die 6 
und der Hund für 
die 9.

Lösung: 
Zimtschnecken 
(Schnee, Rentier, 
Kerze, Katze, Schlit-
ten, Handschuhe, 
Schuhe, Stern, 
Vogel, Jacke, Hund, 
Ente, Maus)

Lösung: 

Lösung: 

BILDERRÄTSEL IRMI DIE RÄTSELBIENE



MONTESSORI-KINDERWERKSTATT
www.montessori-kinderwerksta� .de
• Krea� ve Förderung für Kinder aller Altersstufen
• Krea� ve Workshops und Kindergeburtstage
• Montessori-Therapie (Landratsamt EBE)
• Fortbildungsseminare „Montessori-Pädagogik & Kunst“
85646 Anzing, Högerstraße 19 (am Maibaum) 
Info: Hannelore Schumann, Telefon 0172 / 9 72 03 00

Familie Kolar  
Landküche Grub
Bayerische Schmankerlküche/Kronfl eischküche
Telefon-Nr. Bestellannahme 089/62817620 oder 0171/2024499

Donnerstag 2.2.2023
• Hausgem. Chiemgauer Leberknödelsuppe .....................................................3,50 €
• Pfannkuchen mit Spinat-Mozzarella Füllung, Salzkartoffeln, Schnittlauchsauce ..6,50 €
• Saueres Kalbsrahmlüngerl, Semmelknödel ........................................................ 7,50 €
• Münchner Spanferkelbraten, Augustiner Biersauce, Knödel, Krautsalat ............... 8,50 €
• Wildschweingoulasch, Pfi fferlinge, Semmelknödel, Krautsalat ..........................9,50 €

Freitag 3.2.2023
• Germknödel mit Zwetschgenmusfüllung, Vanillesauce ....................................6,50 €
• Hausgem. Brathering, Kartoffelsalat, Rote Zwiebeln ........................................6,50 €
• Lachs-Spinatlasagne ..................................................................................7,50 €
• Münchner Schnitzel in Senf-Meerrettichpanade, hausgem. Kartoffelsalat ..........8,50 €
• Geschmorte Ochsenbacken, Rotweinsauce, Serviettenknödel, Speckbohnen ........11,50 €
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www.greenpeace.de/helfen
Stoppt den Klimawandel, bevor er unsere Welt verändert.

POING WOHNEN

www.fl yerpara.de

POING MONOPTEROS

Birnbachstraße 2 · 84160 Frontenhausen
Tel.: 08732/9210-710 · Fax: 08732/9210-719

E-Mail: textildruck@ortmaier-druck.de · www.ortmaier-druck.de

Individuelle
Arbeitskleidung

Fordern Sie Infos an unter:

Ihre Mitarbeiter 
sind das Aushänge-
schild Ihres Unter-
nehmens. 

Sorgen Sie für 
einen einheitlichen 
Auftritt!

Weitere Textilien fi nden Sie in unserem 

kostenlosen Produktkatalog!



KLEINANZEIGEN
aus Poing und Umgebung

Tel. 0 87 32 / 92 10 - 300

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
Telefon 0 39 44 - 3 61 60 ∙ www.wm-aw.de - Fa.
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In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Rudolf Halbritter
* 7. Januar 1937     † 26. Januar 2023

Heiliger Seelengottesdienst am Freitag, den 3. Februar 2023 
um 13.30 Uhr in der Kirche St. Michael in Poing mit 

anschließender Urnenbeisetzung im Gemeindefriedhof.
Von Beileidsbezeigungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Monika Frank, Lebensgefährtin
Dein Sohn Rudolf mit Familie

Deine Tochter Sabine und Beniamino
Dein Sohn Thomas mit Familie

Deine Schwestern Marianne und Erika mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Wir danken allen recht herzlich, 
die sich in der Trauer um unsere liebe 

Verstorbene mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme 
in vielfältiger Weise 

zum Ausdruck brachten. 

Ein besonderer Dank gilt Pfarrer Philipp Werner, 
Organist Simon Bauer, Friederike Mößbauer 

und Guntram Müller-Liebler für die 
feierliche Gestaltung der Trauerfeier. 

Poing, im Februar 2023  Konrad Jäckel
im Namen aller Angehörigen

Rosemarie
Jäckel 

† 7. Januar 2023

Poing |  Hauptstr. 27 |  08121 / 772 59 03 
Ebersberg |  Münchener Str. 2 |  08092 / 82 440
www.bestattungsdienst-pietas.de

• Organisation einer würdevollen Trauerfeier
• Erledigung aller Behördengänge & Besorgungen
• persönlich gestalteter Trauerdruck
• auf Wunsch auch Hausbesuche Tag &  Nacht

für Sie dienstbereit

•••• • •

I n  M e m or i a m ••



Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V. 
(Lohnsteuerhilfeverein)

Wir erstellen Ihre Steuererklärung – für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

Ihre neue Beratungsstelle 
in Markt Schwaben

Beratungsstellenleiter Andreas Maspohl

Alte Bräuhausgasse 7  |  85570 Markt Schwaben
08121 – 760 61 15         0152 – 034 153 25
andreas.maspohl@steuerring.de
www.steuerring.de/maspohl

Unser Service für Ihr Fahrzeug:
•  Inspektion nach Herstellervorschrift

für sämtliche Fabrikate
• TÜV (HU/AU) im Hause
• Bremsenservice
• Auspuffservice • Unfallinstandsetzung • Autoglasservice
• Motordiagnose • Lackierung • Werkstattersatzwagen

   POING

    
   ZFA-Azubi für 2023  
   & ZFA ab sofort gesucht 

Zur Vergrößerung und Unterstützung unseres Teams suchen wir für 
unsere moderne kieferorthopädische Praxis motivierte, neue 
Kolleg*innen. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter:  

bewerbung@kfo-am-neuen-markt.de

MONIKA SEITZ   Bürgerstr. 2 – 85586 Poing 
Fachzahnärztin für    Tel 08121 - 2237010  
Kieferorthopädie      www.kfo-am-neuen-markt.de 

& ZFA ab sofort gesucht
Zur Vergrößerung und Unterstützung unseres Teams suchen wir für 
unsere moderne kieferorthopädische Praxis motivierte, neue
Kolleg*innen. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter:

Kieferorthopädie www.kfo-am-neuen-markt.de

Alexandra Strasser-Lauschke
Rechtsanwältin

➥ Erbrecht
➥ Familienrecht
➥ Arbeitsrecht
➥ Verkehrsrecht
➥ Mietrecht

Rosenstraße 1 c · 85586 Poing
Telefon 08121 / 2 53 67 54
Telefax 08121 / 2 53 67 55
E-Mail: sl@strasser-lauschke.de
www.strasser-lauschke.de

Flexible Besprechungstermine

• Haushaltsaufl ösungen
• Entrümpelungen
• Gewerbeaufl ösungen

• Seniorenumzüge
• Renovierungen
• Nachlassankauf

Firma Janker · Tel. 01 70 / 4 12 91 06

Manfred Kainz – Ihr Sicherheits- und Schlüsseldienst 
Partner von Verbraucherschutz.de & 

empfohlen von Radio Gong 96,3 
                       Türöffnungen, Reparatur + Einbau von 
                    Schlössern & Zylindern, Einbruchschutz usw. 
                    Beratungen kostenlos! 

.                      Ausgesperrt? – Wir helfen auch Sa/So! 
Tel.: 0179-2206841                  kainz.sicherheit@t-online.de 

Rollläden – Markisen – Tore – Jalousien – Elektroantriebe
Terrassenüberdachungen – Reparaturen & Service

Ihr Meisterbetrieb informiert Sie gern und unverbindlich:

☎ 0 81 23 - 93 27 70, Fax 0 81 23 - 93 27 77
www.doetzkirchner-sonnenschutz.de

Sonnenschutzsysteme GmbH




